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Weihnachtsfeier
Am 10. Dezember findet im Vereinsraum
unsere Weihnachtsfeier statt. Beginn ist
hier um 14:30 Uhr. Anmeldung erfolgt
über die jeweiligen Sparten-Ansprech-
partner. Die Organisatoren würden sich
über ein zahlreiches Erscheinen freuen.
Genießt ein paar besinnliche Stunden
bei eurem WCC.

Bericht über Qualifikationsturnier, auf
dem die TSG Ettlingen einen Pokal
holte, siehe unter Spessart beim Car-
nevalsverein Spessarter Eber

TagesElternVerein auf dem Sternlesmarkt
Am Mittwoch 7. 12. wird der TagesEl-
ternVerein Ettlingen und Südlicher Land-
kreis Karlsruhe ganztägig mit einem Ver-
kaufs- und Informationsstand auf dem
Sternlesmarkt sein. Wir verkaufen frisch
gebackene Linzer Torten an unsere Be-
sucher. Mit dem Erlös möchte der TEV
einen Bestand an kostenintensiven Aus-
stattungsgegenständen (z.B. Zwillings-
wägen) für die Kinderbetreuung kaufen,
um diese sowohl neuen als auch beste-
henden Tageseltern verleihen zu können.
Wenn Sie eine Betreuung für Ihr Kind
suchen, Tagesmutter/Tagesvater werden
möchten, oder Fragen zur Kindertages-
pflege haben, dann kontaktieren Sie
uns. Wir beraten Sie gerne, kostenlos
und unverbindlich.
TagesElternVerein Ettlingen und südli-
cher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Str. 34; 07243 / 945450
info@tev-ettlingen.de www.tev-ettlingen.de

AWO Kita Wiesenzwerge

Bei den Stadtwerken
Halli, hallo, wir sind die neuen BaSchu-
kis der Kita Wiesenzwerge. Und wir
„Baldigen Schulkinder“ haben den al-
lerersten Ausflug mit unseren Erziehe-
rinnen Claudia und Karin unternommen.
Zur Spurensuche ging es vor kurzem ins
Grünhaus der Stadtwerke Ettlingen. Un-
ter dem Motto „Energie erleben und ver-
stehen“ haben wir uns mit dem Bus und
zu Fuß auf den Weg in die Hertzstra-
ße gemacht. Bei den Stadtwerken hat
uns Frau Kappler-Ammann dann sehr
freundlich empfangen. Nachdem sie uns
den Rundgang erklärt hatte, lernten wir
auch schon „Eta Energisch“ kennen, die
dem „Power-Klauer“ das Handwerk le-
gen will - eine echt spannende Sache.
Wir mussten nämlich Suchbegriffe fin-
den und knifflige Aufgaben lösen. So
haben wir mit Versuchen, Spielen und
Rätseln einen verantwortungsbewussten
und umweltschonenden Umgang mit
Energie kennengelernt. Und wir haben
verstanden, dass jeder etwas dazu bei-
tragen kann, unsere Umwelt zu entlas-
ten statt zu belasten. Es hat uns allen
viel Spaß gemacht, und wir waren uns

am Ende einig: „Wir sind ganz schön
schlau geworden, schlauer als der Po-
wer-Klauer“. Vielen Dank deshalb an die
Stadtwerke für die tolle Aktion!
Eine schöne Adventszeit wünscht Euch
Euer Wisidor

Kleintierzuchtverein Ettlingen
Erinnerung Pelznähkurs
Vom 3.12 bis zum 4.12.16 findet der
Pelznähkurs in Langensteinbach statt.
Beginn ist jeweils um 10 Uhr.

Tierheim Ettlingen
Priskos neues Zuhause

Er hat es ge-
schafft. Seine
OP-Ergebnis-
se sind her-
vorragend und
er kann wieder
fleißig durch
die Gegend
schlappen. All
das hat er nur
den fleißigen
Spendern und

Unterstützern unseres Vereins und der
tollen Arbeit unserer Pfleger und Tierärzte
zu verdanken. Darum möchten wir als
Vorstand uns nun auch an alle wenden.
Danke! Für alle, die uns helfen, Tieren
wie Prisko eine zweite Chance im Le-
ben zu geben. Und danke, dass Sie uns
ermöglichen auch vielen weiteren Tieren
ein neues Zuhause schenken zu können.
Wir sind einfach nur unglaublich gerührt,
dass die Tiere nach wie vor so einen
riesen Platz in den Herzen der Menschen
einnehmen. Aber nicht nur Prisko hat ge-
wartet. Es gibt noch viele Fellnasen und
andere Tierchen die auf neue „Dauerbe-
spaßer“ warten. Darum freuen wir uns
jederzeit jemanden von Ihnen bei uns im
Tierheim begrüßen zu dürfen.
Falls Sie dem Verein eine Spende zu-
lassen kommen wollen, geben Sie bitte
Ihre Anschrift auf dem Überweisungs-
träger an, damit Ihnen eine Spenden-
bescheinigung zugesandt werden kann.
Spendenkonto bei der Spk Karlsruhe-Ett-
lingenIBAN-.:DE11660501010001058726

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus (48/16)
Knut und Rudi Nowak - Vernissage
„DU und ICH“
Gut besucht war sie – die Kunstausstel-
lung von Knut Nowak im Bruchhausener
Rathaus.

Einer langjährigen Tradition folgend bot die
Matinee-Vernissage dieses Jahr dem Bruch-
hausener Knut Nowak die Möglichkeit, der
Öffentlichkeit einen Querschnitt seiner Arbeit
zu zeigen und – quasi als Hommage an sei-
nen verstorbenen Vater Rudi – auch einige
seiner Werke auszustellen.
In seiner Laudatio würdigte und deutete
Robert Glander die Doppelausstellung
und beschrieb Knut Nowaks Werke als
abstrakt, auf Wesentliches reduziert und
symbolisch – immer wieder bestimmt
durch graphische Elemente. Vater Rudi
Nowak - so Glander - stellte hingegen
eher Menschen im täglichen Leben dar -
teils im akademischen und realistischen
Stil, teils aber auch expressionistisch
oder kubistisch.
Ortsvorsteher Wolfgang Noller dankte in
seinen Begrüßungsworten dem Künstler
Nowak und allen Helfern im Hintergrund
und wünschte Knut Nowak, dass sich
möglichst viele Besucher „in ein Bild
verlieben und dieses auch mitnehmen“.
Als Zeichen der Verbundenheit mit
Bruchhausen übergab Knut Nowak sein
Bild „Der Mensch und seine Stadt“ als
Geschenk an das Rathaus.
Schön war, dass neben Ortschaftsrä-
ten auch der Freund Bruchhausens Dr.
Erwin Vetter und die „Bruchhausener“
Landtagsabgeordnete Christine Neu-
mann vorbeischauten.

Die Ausstellung im Rathaus Bruchhau-
sen ist noch an den kommenden Ad-
vent-Sonntagen jeweils von 11 – 16 Uhr
zu besichtigen.
Weitere Termine können mit Herrn Nowak
unter Telefon 91920 vereinbart werden.

Kunst in den Straßen von Bruchhausen
von Werner Bentz

„Begegnungen“ nennt der Fotograf und
Maler Werner Bentz sein Bild auf demT-
elekomkasten in der Karl-/ Ecke Rat-
hausstraße. In unmittelbarer Nähe des
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Rathauses gelegen, soll das Bild symbo-
lisch für die Begegnungen der Menschen
im Rathaus und in der Gemeinde ste-
hen. Fotografiert hat der Bruchhausener
Künstler das Bild auf der diesjährigen
Kunstmesse „ART“. Durch seine Aufnah-
metechnik wirkt das Bild wie ein Ge-
mälde. Im Moment des Auslösens zieht
Werner Bentz die Kamera nach oben und
erreicht durch seine Wischtechnik einen
malerischen Effekt. Durch die farbliche
Verfremdung erzielt er mit seiner FotoART
eine besondere Stimmung. Ein weiteres
Werk von ihm ist auf dem hiesigen Fried-
hof zu sehen. In der Aussegnungshalle
hängt sein großformatiges Bild mit dem
Titel „Hinwendung zum Licht“.

Werner Bentz unterstützt
mit Kalender guten Zweck

Der Ettlinger Maler und Fotograf Werner
Bentz unterstützt mit seinem jährlich er-
scheinenden Kalender im CD-Format in
diesem Jahr das Deutsche Rote Kreuz
in Bruchhausen.
Mit seinem Kalender „Fototräume 2017“
setzt Werner Bentz mit seinen Fotogra-
fien außergewöhnliche Akzente. Durch
die Bildbearbeitung mit Texturen und
alten Handschriften aus der eigenen
Sammlung entstehen aus seinen Foto-
grafien ganz neue Impressionen.
Aber nicht nur ferne Reiseziele, sondern
auch ein winterliches Stimmungsbild
vom Sulzbacher Baggersee ist im Ka-
lender zu sehen.
Der limitierte Kalender ist für 5 Euro bei
den BNN, Martinsgasse sowie in der
Ortsverwaltung Bruchhausen erhältlich.

Bürgernetzwerk
Individuell und bedarfsorientiert unter-
stützen die Mitglieder des Bürgernetz-
werkes die älteren Bruchhausener Bür-
ger, damit sie möglichst lange in der
eigenen Wohnung /Haus bleiben kön-
nen. Wir unterstützen aber auch jüngere
Alleinstehende oder Alleinerziehende im
Krankheitsfall oder bei besonderen Pro-
blemlagen. Wenn wir selbst nicht helfen
können, versuchen wir Hilfe zu vermit-
teln. Unsere Dienstleistungen bieten wir

überwiegend ehrenamtlich und kosten-
los bzw. gegen Aufwandserstattung an.
Fragen Sie uns .
Wir sind montags von 11-12 Uhr in un-
serem Büro Zi. 16 im Rathaus
Bruchhausen für Sie da und telefonisch
von Mo-Fr. unter Tel. 07243-3619017.
Interessierte schauen vielleicht auch
einmal auf unserer Homepage unter
www.bueneb.de vorbei und hinterlas-
sen einen Kommentar.

Der seniorTreff Bruchhausen bietet fol-
gende regelmäßige Veranstaltungen an:
Boule
montags von 14 bis 16 Uhr und mitt-
wochs von 14 bis 16 Uhr auf dem Bou-
leplatz an der Fère-Champenoise-Straße
Sturzprävention
dienstags von 9 bis 10 Uhr
Skat
dienstags von 14 bis 16 Uhr
Gestalten mit Ton
jeden 1. Dienstag im Monat um 9:30 Uhr
in der Werkstatt Baum
Gehirnjogging
vierzehntäglich, donnerstags um 9:30 Uhr
jeweils in den geraden Kalenderwochen
Geschichtskreis
Jeden 1. Donnerstag im Monat von
15:30 bis 17:30 Uhr
Wenn kein anderer Ort angegeben ist, fin-
den die Veranstaltungen im Rathaus Bruch-
hausen statt. Anmeldung und Information:
Ortsverwaltung Bruchhausen, donnerstags
9:30 bis 11 Uhr, Telefon 9211.

TV 05 Bruchhausen e.V.
Bunter Abend 2016
Letzten Samstag feierte der TV 05
Bruchhausen seinen traditionellen bun-
ten Abend. Eröffnet wurde er durch Kurt
Weber, 1. Vorsitzender des TV 05.
Wolfgang Noller, Ortsvorsteher Bruchhau-
sen, überraschte dann mit einem Live-Auf-
tritt im Stile der Beatles durch Gesang und
Gitarre. Die Flying Judokas eröffneten den
sportlichen Teil des Programms. Turnerische
und kämpferische Elemente im raschen
Wechsel begeisterten die Anwesenden.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft im TV 05 wur-
den dann Charlotte Glasstetter, Waltraud
Reiter, Hermann Sieb, Reiner Arndt, Ruth
Müller, Angelika Bauer und Michael Be-
cker geehrt.
Unsere Turnermädchen unter der Leitung
von Diana Samland meisterten souverän
den Tanzauftritt vor großem Publikum.
Michael Mai ehrte unsere erfolgreichen
Judokas. Trotz Krankheitsausfällen bot
unsere Step Aerobic Abteilung eine se-
henswerte Vorstellung.
Danach folgte dann die Ehrung unsere
Mitglieder mit 40 Jahren Mitgliedschaft
und mehr. Arnold Steinbrenner für 70 Jah-
re, Guy Charbonnel, Siegfried Maier und
Werner Stoll für 40 Jahre beim TV 05.

Elli und die Bad Boys der Montags- u.
Mittwochsriege tanzten sich dann in die
Herzen der Besucher mit einem gemein-
samen Twist again (siehe Bild!)

Nach der Ehrung Sportabzeichen durch
Kurt Weber endete dann ein kurzweiliger
Abend des TV 05 mit Tanz und Schlusslied
unseres Ortsvorstehers Wolfgang Noller.

FV Alemannia Bruchhausen
Jugendabteilung
Ergebnisse vom Wochenende:
B-Junioren: SG Bruchhausen/Ettlingen-
weier – SSV Ettlingen 0:4
C-Juniorinnen: FVA – FC Engelsbrand 2:1
D-Junioren: SG Schielberg/Bernbach/
Bad Herrenalb – FVA 3:1
A-Junioren: SG Spielberg/Pfaffenrot/It-
tersbach – FVA 3:2

Vorschau:
Samstag, 3. Dez.
F-Junioren ab 9 Uhr Hallenrunde
Pfinztal-Berghausen
D-Junioren ab 9 Uhr Hallenrunde
Eichelgartenhalle KA-Rüppurr
C-Juniorinnen 12 Uhr
FVA – Spvgg. Durlach-Aue 2
E-Junioren ab 13.30 Uhr Hallenrunde
Eichelgartenhalle KA-Rüppurr
Sonntag, 4. Dez.
E-Junioren ab 13 Uhr Hallenrunde
Rheinstrandhalle KA-Daxlanden
D-Junioren ab 13 Uhr Hallenrunde
Weiherhofhalle KA-Durlach

VFB Grötzingen I- FVA I 4:1 (0:0)
Nach relativ ausgeglichener erster Halb-
zeit auf einem schwer bespielbaren
Platz stand es zur Pause gerechterma-
ßen 0:0, da beide Mannschaften nach
vorne nicht allzu viel Gefahr entwickeln
konnten.
Kurz nach dem Wechsel kassierte der
FVA aber 2 schnelle Gegentore nach ei-
nem Eckball (47.) und einem FVA Ab-
wehrfehler (Befreiungsschlag unterlaufen)
in der 49. Minute. Zwar konnte man durch
Moritz Hildenbrand in der 65. Minute den
Anschluss herstellen, doch bereits 3 Mi-
nuten später durfte ein Grötzinger nach
einem Freilauf ohne FVA Gegenwehr das
3:1 erzielen. Danach gab sich der FVA
auf und machte es so den Gastgebern
leicht, den Sieg einzutüten. VFB Torjä-
ger Ritschel durfte sogar noch auf 4:1
erhöhen und der FVA verlor nach einer
schlechten 2. Halbzeit verdient.
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Der FVA II erzielte endlich zwar mal wie-
der Tore, doch selbst 2 Auswärtstreffer
und eine zweimalige Führung reichten
nicht, um beim ATSV Kleinsteinbach I zu
punkten, denn man kassierte in Halbzeit 2
gleich 4 Gegentreffer und unterlag mit 2:4.

Vorschau:
ATSV Mutschelbach II – FVA I
am 4. Dez., 14 Uhr
FT Forchheim I – FVA II , 14 Uhr.

Einladung zu Adventscafé und
Jahresabschlussfeier
Der FVA lädt seine älteren Ehrenmitglie-
der und Mitglieder wieder ganz herzlich
zum traditionellen und sehr beliebten Ad-
ventscafé am Freitag, 9. Dez., ab 16 Uhr,
in die Vereinsgaststätte „Zum Badner“
ein. Direkt im Anschluss daran findet an
gleicher Stelle direkt ab 19 Uhr die Jah-
resabschlussfeier des Gesamtvereins
statt, zu der wir alle Ehrenmitglieder, Mit-
glieder, Sponsoren und Freunde des FVA
ebenfalls sehr herzlich einladen.
Verbringen doch auch Sie einige gesel-
lige Stunden mit der FVA Familie. Für
musikalische Unterhaltung sorgt unser
„Haus DJ Peter“.

Schiedsrichter Alessio Remili beim
1. Herren-KL Spiel
Nachdem unser erst 14-jähriger Schieds-
richter Alessio Remili in den letzten beiden
Wochen jeweils ein 1. Mannschaftsspiel
in der Herren- Kreisklasse B mit positiven
SR-Beobachtungen absolvierte, standen
an diesem Wochenende zwei neue High-
lights für ihn an. Am 25. November leitete
Alessio sein erstes B-Junioren- Landesli-
gaspiel der SG Eggenstein – VfB Bretten.
Und schon am Sonntag hatte er dann
als Schiedsrichter den nächsten beson-
deren Einsatz bei seinem ersten Herren-
Kreisligaspiel des TSV Auerbach gegen
den FV Graben, bei welchem ihm die
beiden erfahrenen Assistenten Herr Sal-
vatore Lofend als Verantwortlicher des
bfv-SR-Förderkaders sowie Herr Boris
Dugandzic als bfv-SR-Beobachter an der
Seitenlinie assistierten. Gemeinsam mit
seinem Gespann konnte Alessio mit einer
durchweg positiven Spielleitung überzeu-
gen. Weiter so!

Adventsfeier am 18. Dezember
Die traditionelle Adventsfeier des Trimm-
clubs findet dieses Jahr am 4. Advents-
sonntag, 18. Dezember, im Vereinsheim
des Gesangvereins Bruchhausen statt.
Der Nachmittag beginnt um 15 Uhr bei
Kaffee und Kuchen. Heitere und besinnli-
che Texte und selbst gesungene Advents-
lieder sollen, wie in den letzten Jahren, für
eine vorweihnachtliche Stimmung sorgen.
Alle Mitglieder und Freunde des Trimm-
clubs sind recht herzlich eingeladen. Aus
organisatorischen Gründen ist eine An-
meldung bei Irmgard Selbach (Tel.: 9501)
notwendig. Gäste sind gerne willkommen.

Musikverein Bruchhausen
Auftritt Blasorchester
Nicht nur weihnachtliche Klänge gibt es
von unserem Blasorchester am kom-
menden Samstag, 3.12. ab 18 Uhr beim
„Adventszauber“ des Gewerbevereins
vor dem CAP-Markt in Bruchhausen zu
hören. Treffpunkt: 17:45 Uhr
Musikproben im Vereinsheim
Jugendkapelle: dienstags 18:15 Uhr;
Blasorchester: donnerstags 20 Uhr
MVB im Internet
Infos, Bilder und Geschichten finden Sie
unter www.mvbruchhausen.de.

Konzert am 4. Dezember
Variationen der Chormusik - so lautet
der Titel des Konzertes am Sonntag um
17 Uhr im Asamsaal des Schlosses. Mit
Beiträgen der Chöre InTone, der ‚Mon-
tagsmänner‘, Sängerinnen und Sängern
des Chorprojekts ‚The Beatles‘ und
junger Künstler der freien Musikschule
‚Forum Musicum‘ erwartet das Publi-
kum ein stimmungsvoller, musikalisch
abwechslungsreicher Abend. Auf dem
Programm stehen Herzstücke des Jah-
res 2016; so variationsreich wie die Mit-
wirkenden und deren unterschiedliche
musikalische Ausrichtung selbst.
Kartenvorverkauf
Kartenbüro der StadtInfo Schlossplatz
3, Tel. 07243 101-333, über alle Sänge-
rinnen und Sänger. Gerne auch via Kon-
taktformular über die Vereinshomepage.
Eintritt
VVK 10 € / Ermäßigt 8 €
Abendkasse ab 16.15 Uhr, 12 €
www.gve-bruchhausen.de

Spenden und Termine
Mit den Einnahmen des OG-Bruchhau-
sen-Flohmarktstandes konnten einige
Kilos an Trocken- sowie Nassfutter an
„Obdachlose mit Hund“ in Karlsruhe ge-
spendet werden!
Übungszeiten:
Montags: 17 Uhr FUN Longieren
Donnerstags: 17 Uhr HOBBY-Rallye-Obi
Freitags: 18.30 Uhr Obedience
Samstags: 16 Uhr Basis/IPO
Sonntags: 11 Uhr Breitensport
Weitere Infos finden Sie unter
www.og-bruchhausen.de

Nachlese zur Lokalschau
Für viele Züchter gibt es ein Erlebnis im
Jahr: Die Lokalschau. Er hat die Mög-
lichkeit, seine Tiere vor interessiertem
Publikum zu zeigen und prämieren zu
lassen. Diese Gelegenheit nutzen viele

Kleintierzüchter und stellen ihre Tiere in
den örtlichen Lokalschauen vor. Diese
Gelegenheit nutzten auch Züchter vom
KTZV C 461 Bruchhausen am 19.+20.
November. Die geleistete Zuchtarbeit im
Jahr 2016 konnte sich sehen lassen.
Sehen Sie selbst einige von den ausge-
stellten Tieren.

Vereinsmeister
bei den großen
Hühnern wur-
de Hans-Peter
Strebovsky mit
„New Hams-
hire goldbraun“
und 378 Punk-
te. Bei den
Zwerghühnern
wurde Ver-
e i n s m e i s t e r
Emil Hucker
mit „Barnevel-

der schwarz“ und 379 Punkten. Bei den
Tauben wurde Vereinsmeister Dusan Stoj-
mirov auf „Perücken“ mit 378 Punkten.
Jugendvereinsmeister wurde Tom Rieber
mit „Zwerg-Barnevelder schwarz/braun
doppeltgesäumt“ und 376 Punkten. Ver-
einsmeister Kaninchen wurde die Zucht-
gemeinschaft Sattler mit „Deutschen Rie-
sen weiß“ und 380,5 Punkten.
Allen Ausstellern vielen Dank für die
Überlassung der Tiere. Den Vereins-
meistern 2016 einen herzlichen Glück-
wunsch sowie eine gute Zucht für 2017
von den Zuchtwarten des Kleintierzucht-
vereines C 461 Bruchhausen.
Ein Danke an alle Spender sowohl für die
Tombola als auch die Kuchentheke. Einen
Dank auch an alle Helfer.
Mitgliederversammlung
Wann: Freitag, 9. Dezember
Uhrzeit: 19 Uhr
Wo: Vereinsheim, Herbststr. 24,

Bruchhausen

Die Verwaltung des Kleintierzucht-vereins C
461 Bruchhausen wünscht allen eine schö-
ne Adventszeit, eine besinnliche Weihnacht
und alles Gute für das Jahr 2017.

Gewerbeverein
Und schon wieder ist Adventszauber . . .
„Schön wird‘s wieder!“

Am Samstag, 3. Dezember, um 17 Uhr
geht‘s los. Vor dem CAP-Markt bieten
wir Glühwein, Kinderpunsch und mehr.
Natürlich nicht zu vergessen sind der
Chor der Geschwister-Scholl-Schule
und der Musikverein Bruchhausen mit
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weihnachtlichen Weisen. Und der Niko-
laus schaut natürlich auch vorbei und
mit einer kleinen Überraschung für die
Kinder.
Auch unsere Sponsoren wollen wir nicht
vergessen, die diese Veranstaltung Jahr
für Jahr großzügig unterstützen: Metz-
gerei Mohr, Bäckerei Reuss, ROTECH,
PLOT IT und CAP-Markt.

Freunde der Akademischen
Reitkunst Hagbruch e.V.
Einladung zu Vortragsveranstaltung
Wie bereits angekündigt, findet am 16.
Dezember eine Vortragsveranstaltung
zum Thema „Biomechanische Grund-
lagen für eine gesunde Pferdeausbil-
dung“ statt. Für diesen Vortrag konnten
wir glücklicherweise Julia Schnatterbeck
als Dozentin gewinnen. Julia Schnatter-
beck ist Osteopathin für Pferde und hat
bereits viel Erfahrung auf diesem Gebiet
gesammelt. Sie ist auch regelmäßig bei
uns in der Region und auch in Bruch-
hausen unterwegs. Als lizenzierte Trai-
nerin nach Bent Branderup® liegt ihr
eine gesundheitsfördernde Ausbildung
von Pferden besonders am Herzen.
Die wichtigsten Infos in Kürze:
Was? Vortrag zum Thema „Bio-

mechanische Grund-
lagen für eine gesunde
Pferdeausbildung“

Wann? Freitag, 16. Dezember,
um 19:30 Uhr

Wo? Vereinsheim des Har-
monika Club Bruchhau-
sen im Teichweg bei der
Franz-Kühn-Halle

Wer? Jeder, dem eine gesunde
Ausbildung des Pferdes
wichtig ist

Kosten? 10 Euro/Person
Anmeldung? Zu besseren Planung bit-

ten wir um Anmeldung
per E-Mail an:

akademische.reitkunst.hagbruch@gmail.com

Ortsverwaltung

Ausstellungseröffnung
„Künstler aus Ettlingenweier“
Am Donnerstag, 8. Dezember, findet um
18 Uhr die Eröffnung der diesjährigen
Ausstellung statt, bei der Christina Fleig
einen Querschnitt ihrer Arbeiten zeigt
unter dem Titel: Acrylmalerei – Harmo-
nie in Farben.
Schon immer befasste sich Christina
Fleig mit der kreativen Kunst. Von der
Bauernmalerei über die Seidenmalerei
entdeckte sie ihre Liebe für Pflanzen-
drucke. Acht Jahre stellte sie ihre Werke
auf dem Künstlermarkt im Schlosshof im

Rahmen des Ettlinger Marktfestes aus.
Seit 2010 nun begeisterte sie sich für
das Malen mit Acrylfarben. Sie belegte
Kurse in der VHS Ettlingen bei Heidrun
Duffner, ebenso wie bei Tatjana Schäfer
vom Kunstkreis Malsch.
Bei den Jahresaustellungen des Kunst-
kreises Malsch, konnte man über viele
Jahre ihre Werke kennenlernen.
An diesem Abend spricht Alois Fleig zu
den Bildern, und eine Gruppe des Mu-
sikvereins Ettlingenweier wird die Mati-
nee musikalisch umrahmen.
Der Ortschaftsrat lädt alle interessierte
Mitbürgerinnen und Mitbürger herzlich
zur Eröffnung sowie zum Besuch der
Ausstellung ein.

Künstler aus
ettlingenweier

C h r i s t i n a F l e i g

Harmonie in Farben

Samstag 10. Dezember 2016 bis Sonntag, 08. Januar 2017
Jeden Samstag und Sonntag sowie am 26. Dezember und am Dreikönigstag 2017
11 Uhr – 17 Uhr, Rathaus Ettlingenweier, Telefon 07243-9225
Geschlossen am 24. und 25. und 31. Dezember 2016 sowie am 1. Januar 2017

Dauer der Ausstellung:
Samstag 10. Dezember 2016 bis
Sonntag 08. Januar 2017.
Öffnungszeiten: an den Wochenenden
10./11. Dezember, 17./18. Dezember,
am Montag 26. Dezember, am Dreikö-
nigstag, sowie 07./08. Januar 2017.
(Geschlossen am 24./25. Dezember so-
wie am Silvester- und Neujahrstag)

Fundsachen
Gefunden wurde ein Handy.
Die Fundsache kann bei der Ortsver-
waltung Ettlingenweier abgeholt werden
Gefunden wurde ein Schlüsselbund.
abzuholen bei der Ortsverwaltung Ett-
lingenweier

Kindergarten St. Elisabeth

Adventszeit
Die Tage werden kürzer und bei uns im
Kindergarten beginnt die Zeit der Lichter
und der Wärme.
Traditionell sind wir Mitte November mit
unseren wunderschönen selbst gebas-
telten Laternen durch die dunklen Stra-
ßen marschiert und haben das Fest des

Heiligen Martin gefeiert. Ein bisschen so
wie Martin, wollten auch wir anderen
helfen. Mit der Unterstützung vieler Fa-
milien haben wir bei der Aktion „Weih-
nachten im Schuhkarton“ mitgemacht.
Unsere Kinder hatten viele tolle Ideen,
mit welchen Geschenken wir bedürfti-
gen Kindern eine Freude machen kön-
nen. Und so wurden zwei vollbepackte
Schuhkartons mit Spielsachen, Schrei-
butensilien und Kleidung verschickt.
Auch unsere Namenspatronin St. Eli-
sabeth hat sich um kranke und arme
Menschen gekümmert. Wie in jedem
Jahr gedenken wir ihrem Tun, hören Ge-
schichten aus ihrem Leben und feiern
ein kleines Fest im Kindergarten.
Ein weiterer heiliger guter Mann wird
uns bald in Liedern und Geschichten
begegnen und uns hoffentlich unsere
Strümpfe gefüllt mit kleinen Überra-
schungen zurückbringen.
Am 7. Dezember laden wir gerne alle zu
den Weierer Adventshöfen in unseren Kin-
dergarten ein. Um 17 Uhr spielen unsere
Schulanfänger die winterliche Geschichte
„Es klopft bei Wanja in der Nacht“.
Wir wünschen allen eine besinnliche und
leuchtende Adventszeit!

TV Ettlingenweier

Abt. Handball
Einladung zu den kommenden Spielen
Samstag, 3. Dezember
14.30 Uhr männliche D-Jugend: TG Eggen-
stein - TVE im Sportzentrum Eggenstein
Sonntag, 4. Dezember
11.45 Uhr männliche E-Jugend: HSG
Ettlingen/Bruchhausen – TVE in der
Franz-Kühn-Halle Bruchhausen
18.30 Uhr Herren: HSG LiHoLi 2 -
TVE in der Sporthalle Linkenheim
Der TV Ettlingenweier freut sich in sämt-
lichen Partien über zahlreiche und laut-
starke Unterstützung seiner Fans!

TV Ettlingenweier – TV Knielingen II
26:21 (14:13)

Am späten Samstagabend war die zwei-
te Damenmannschaft des TV Knielingen
in der Franz-Kühn-Halle zu Gast.
Zu Beginn war es ein enges Spiel. Das
Angriffsspiel gestaltete man gut. Jedoch
fehlte es in der Abwehr noch an der
Absprache und so gelang es den Da-
men des TVE nicht, einen komfortablen
Vorsprung auszuarbeiten, so ging man
mit einem 14:13 in die Halbzeitpause.
In der zweiten Halbzeit bestimmte der
TV Ettlingenweier das Spiel und der
Sieg war eigentlich nie gefährdet. Über-
mäßige individuelle Fehler verhinderten
jedoch einen höheren Sieg.
Das nächste Spiel findet am 10.12.16 um
17.00 Uhr gegen den HC Neuenbürg in
der Albgauhalle statt. Wir freuen uns zahl-
reiche Zuschauer begrüßen zu dürfen.
Es spielten für den TVE: Lara Hurle (Tor),
Christina Kassel (2), Antonia Eilebreicht
(3), Sophie Ochs (2/1), Lisa Diederichs,
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Laura Cullmann (6/1), Laura Vogel (2),
Janis Spohn (4), Tanja Friesicke, Lena
Drixler (5/3), Daniela Hauser, Claudia
Pfistermeister (2).

Spielbericht HSG EBE
männliche C-Jugend
Zum letzten Saisonspiel der Vorrunde
war die mC-Jugend bei der HSG Walz-
bachtal 2 zu Gast.
Zu Beginn entstand ein offenes Spiel,
die Abwehr stand gut und die Angriffe
wurden meist mit Torerfolg abgeschlos-
sen. Mitte der ersten Halbzeit beim
Stand von 10:7 gelang es aus unerklär-
lichen Gründen nicht mehr, den Gegner
zu stoppen, so dass bis zur Halbzeit ein
17:10 Rückstand zustande kam.
Auch in der zweiten Halbzeit gelang
es nicht, das Ergebnis freundlicher zu
gestalten. In der Abwehr schaute man
den Spielzügen des Gegners zu, im An-
griff war man mit der offensiven Abwehr
überfordert und traute sich nicht, eigene
Initiativen zu starten. Das Spiel ging ver-
dient mit 32:17 verloren.
Die Mannschaft hat nun einige Wochen
Zeit, sich im Training Selbstvertrauen zu
erarbeiten, um die Rückrunde besser
gestalten zu können.
Es spielten: Nils, Lukas, Cedric, Felix,
Lysander (3), Nelson (1), Mirko, Daniel,
Paul (2), Markus, Stefan, Akim (11)
Die Mannschaft bedankt sich für Ihre
Unterstützung und begrüßt Sie zum
nächsten Spiel gerne wieder.

Fußballverein Ettlingenweier

1. MANNSCHAFT
FV Ettlingenweier -
FSV Buckenberg 1:1 (1:1)
Torschütze: PATRICK TOHN
Von Beginn an sahen die Fans und Zu-
schauer auf dem schwer bespielbaren
Platz kein schönes, aber sehr intensives
Landesligaspiel. Nach zehnminütigem
gegenseitigen Abtasten nahm der FVE
das Spiel in die Hand. Es wurde schnell
über außen gespielt und die Flanken
sorgten für Gefahr in der gegnerischen
Abwehr, doch die Führung wollte nicht
fallen. Genau in dieser Drangphase er-
zielte der FSV den überraschenden Füh-
rungstreffer zum 0:1. Fast postwendend
konnte Spielführer Patrick Tohn per
Elfmeter für seine Mannschaft zum 1:1
ausgleichen. Bis zur Halbzeitpause ver-
flachte das Spiel.
Sofort nach dem Wiederanpfiff schal-
tete die Anstett-Truppe einen Gang
höher und hatte in der Folgezeit vie-
le 100 %ige Torchancen, die aber von
der vielbeinigen gegnerischen Abwehr
vereitelt wurden. Der Gegner lebte nur
noch von gelegentlichen Kontern, die
unsere sicherstehende Abwehr zunich-
temachte. So blieb es bis zum Schluss-
pfiff beim 1:1-Unentschieden. Trotz der
verschenkten zwei Punkte kletterte die
1. Mannschaft des FVE auf den 8. Ta-
bellenplatz.

VORSCHAU
Sonntag, 04.12., um 14:15 Uhr
FV Ettlingenweier – FC Östringen
2. MANNSCHAFT
SV Burbach –
FV Ettlingenweier II 2:1 (1:1)
Torschütze: DENNIS LIEBMANN

VORSCHAU
Sonntag, 04.12., um 14 Uhr
FC Südstern Karlsruhe –
FV Ettlingenweier II
3. MANNSCHAFT
SC Schielberg II –
FV Ettlingenweier III 1:5 (0:2)
Torschützen: 2 x RENE EHRLE, PA-
TRICK STRAUSS, DOMINIK MÜLLER,
SEBASTIAN BECKER

Einen Pflichtsieg fuhr die 3. Mannschaft
beim Tabellenvorletzten der noch ver-
bleibenden Mannschaften in der C4-
Staffel ein. Nach 13 Spielminuten konn-
te Patrick Strauß das 1:0 für den FVE
erzielen, doch so klar wie das Spiel auf
dem Papier aussah, war es nicht. Auch
der SC Schielberg II kam zu Chancen.
Dem Spiel des FVE fehlte die Laufbe-
reitschaft, und es kam kein wirklicher
Spielfluss zustande. Erst in der 38.
Spielminute konnte Rene Ehrle das 2:0
klarmachen. Doch mit den Gedanken
noch in der Halbzeitpause, verkürzte
Schielberg nach dem Wiederanpfiff auf
1:2. Doch 10 Minuten später ging ein
Ruck durch den FVE und man begann
Fußball zu spielen, und Rene Ehrle, Do-
minik Müller und Sebastian Becker er-
zielten innerhalb von 9 Minuten 3 Tore.
Mit dem nun sicheren 1:5 im Rücken
machte der FVE weiter Druck. Die 3.
Mannschaft des FVE nimmt am Ende
die 3 Punkte verdientermaßen mit nach
Hause. Gegen die SG Herrenalb/Neu-
satz-Rotensol II sind 3 Punkte Pflicht,
um an der Tabellenspitze dranzubleiben.

VORSCHAU
Sonntag, 04.12., um 12 Uhr
SG Herrenalb/Neusatz-Rotensol II –
FV Ettlingenweier III

DAMEN
FV Ettlingenweier –
SG Büchig/Neibsheim 1:1 (0:1)
Torschütze: SANDRA OTT
Eine gute Mannschaftsleistung zeigten
die Damen im Spiel gegen die SG Bü-
chig/Neibsheim, doch wieder reichte es
nicht für einen Sieg. In der 1. Halbzeit
erspielte sich der FVE Torchance um
Torchance. Doch es war wie verhext,
und der Ball wollte einfach nicht den
Weg ins Tor finden. Zudem scheiterte
man des Öfteren an der gut spielen-
den Torhüterin des Gegners. Kurz vor
dem Halbzeitpfiff erzielte die SG Büchig/
Neibsheim mit ihrem 2. Torschuss die
1:0-Führung.
Doch die Damen des FVE ließen den
Kopf nicht hängen und spielten kon-
zentriert weiter, und Sandra Ott konnte
den verdienten Ausgleichstreffer erzie-

len. Der FVE versuchte, weiterhin Druck
zu machen. Der Gegner erspielte sich
durch die Mitte mehrere Torchancen,
konnte aber keine davon nutzen. Auch
auf Seiten des FVE ließ man Tormöglich-
keiten liegen. Die Mannschaft zeigte viel
Einsatz und wurde leider nicht belohnt.

VORSCHAU
Samstag, 03.12., um 18 Uhr
FV Ettlingenweier – ASV Durlach

JUGEND
F-JUGEND
VORSCHAU
Sonntag, 04.12,. ab 9 Uhr
Hallenturnier in Grötzingen

E-JUGEND
VORSCHAU
Sonntag, 04.12., ab 13:30 Uhr
Hallenturnier in Malsch

D-JUGEND
SC Neuburgweier –
FV Ettlingenweier 0:1 (0:1)
Torschütze: FINN
Ein Fight ohnegleichen sahen die Zu-
schauer am vergangenen Wochenende
in Neuburgweier.
Die gesamte Mannschaft um Emma,
Jan-Philipp, Robin, Christian, Nicolai,
Nico, Finn, Levi, Erblin, Malte, Philipp
und Marcel zeigten, wozu sie in der
Lage sind. Nach drei Unentschieden zu
Beginn der Runde, die uns in der Tabelle
nicht weiterbrachten, gewann man jetzt
die letzten vier Spiele und darf nun auf
Platz vier der Tabelle überwintern.
In der 13. Minute verwandelte Finn ei-
nen Eckball direkt. Nach dieser Füh-
rung wurde mehr in die Abwehrarbeit
investiert. Unser Torwart Marcel strahlte
immer die notwendige Sicherheit aus.
In der Pause fanden unsere Trainer die
richtigen Worte, um die Gemüter ein we-
nig zu beruhigen. Leider wurde uns 10
Minuten vor Schluss ein klarer Elfmeter
verwehrt, der mit Sicherheit für mehr
Ruhe gesorgt hätte. Nach diesem Spiel
mit unserer sehr jungen und oft körper-
lich unterlegenen Mannschaft darf man
sich auf die Rückrunde freuen.

VORSCHAU
Sonntag, 04.12., ab 14 Uhr
Hallenmeisterschaft in der Weiherhofhal-
le in Durlach

C-JUGEND
FV Ettlingenweier – SG FG/DJK Rüppurr

3:3 (3:2)
Torschützen:
2 x TIM GOTTSCHALK, DENI KOVACIC

VORSCHAU
Sonntag, 11.12., ab 13:40 Uhr
Hallenturnier in Neureut
2. MANNSCHAFT
SV Burbach -
FV Ettlingenweier II 2:1 (1:1)
Torschütze: TORSTEN BECKER
Die zweite Mannschaft kam gut ins
Spiel, musste jedoch abermals ein frü-
hes Gegentor nach einem Standard in
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der 10. Minute hinnehmen. In der Folge-
zeit konnte man sich stabilisieren. Leider
wurden die Chancen nicht genutzt. Kurz
vor der Halbzeit spielte der FVE einen
sauberen Konter, beim Torschuss bekam
ein Burbacher Akteur den Ball im 16er
gegen den Arm. Den fälligen Elfmeter
verwandelte Torsten Becker souverän.
Kurz nach der Halbzeit war es wieder
eine Standard-Situation die zum Gegen-
tor führte. Unsere Mannschaft konnte
sich in der Folge weitere Chancen erar-
beiten. Wie es aber so ist, wenn man im
Tabellenkeller festhängt, fehlte das letzte
Quäntchen Glück. Mehr als unglücklich
musste man sich, obwohl man aus dem
Spiel heraus keine Torchance des Geg-
ners zugelassen hat, geschlagen geben.

Neue Trikots für die D-Jugend

Die D-Jugend tritt nun in der aktuellen
Saison mit neuen Trikots zu ihren Spie-
len an. Jürgen Weeber - Fließenfachbe-
trieb Ettlingen - war der Sponsor der
neuen Trikots. Mitte November übergab
er sie zusammen mit Jugendleiter Ale-
xander Koch an die Mannschaft. Die
neuen Trikots zeigten auch gleich ihre
Wirkung und alle folgenden Spiele wur-
den gewonnen. Die D-Jugend sagt auf
diesem Wege nochmals Danke!

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Trotz Vorweihnachts-Hektik
insgesamt eine gute Bilanz

Damen I Bezirksliga Süd,
6:4 gegen VSV Büchig III

Sieg gegen Büchig!
Unsere Damen haben nun ihren ersten
Sieg zu verzeichnen. Das Doppel zu Be-
ginn wurde noch verloren, doch am Ne-
bentisch gewann Anke klar ihr Einzel. So
nahm das Spiel seinen Lauf. Nach hart
umkämpften Einzeln stand dann beim
Stand von 6:2 bereits der Sieger fest.
Das Endergebnis 6:4 kann sich gegen
den Tabellenvierten sehen lassen.
Sabrina Stadtmüller (3.0), Birgit Clour
(2.0) und Anke Lumpp (1.0)

Herren I Verbandsklasse Süd
8:8 gegen TTC Mutschelbach

Unverhoffter Punktgewinn gegen
denTabellenführer!
Nicht viel rechnete man sich gegen den
bisher ungeschlagenen Tabellenführer
aus Mutschelbach aus. Doch unerwartet
nahm das Spiel einen ausgeglichenen

Verlauf. Der wieder einmal überragende
Jakob Schmid bezwang seine beiden
Gegner. Auch Dominik Reitz und Martin
Ochner ließen ihren Gegnern in beiden
Spielen keine Chance. Ebenso punktete
Bastian Rüger nach starker Leistung im
mittleren Paarkreuz. So stand am Ende
ein verdienter Punktgewinn zu Buche.
Jakob Schmid (2.5), Martin Ochner (2.5),
Bastian Rüger (1.5) und Dominik Reitz (1.5)

Herren II Bezirksklasse
9:6 gegen SVK Beiertheim

Arbeitssieg gegen den Tabellenletzten!
Am Ende des Abends konnte die zweite
Mannschaft letztendlich zufrieden sein,
aber es war schwerer als erwartet, den
Tabellenletzten aus der Karlsruher Süd-
weststadt in die Schranken zu weisen.
Nach den Doppeln stand es 2:1 für uns
- hier war jedoch mehr drin.
Wipfler/Kettendorf konnten einen
0:2-Rückstand wettmachen. Im letzten
Satz konnten aber die Beiertheimer Spit-
zenspieler Hoffman/Klein die Oberhand
behalten. Der agile Hamhaber konnte
dann die Führung gegen Hoffmann zum
3:1 ausbauen. Danach konnte Grotz sein
Einzel gegen Klein nicht gewinnen, Müller
punktete zum 4:2 und Wipfler musste sich
dem an diesem Abend sehr starken Sti-
binger geschlagen geben. Unser hinteres
Paarkreuz gab sich dann aber keine Blö-
ße, wobei Kettendorf enorme Mühe gegen
den jungen Grüßinger hatte - 6:3. Danach
konnte in jedem Paarkreuz noch ein Spiel
gewonnen werden. Herauszuheben ist
hierbei der Sieg von Wipfler gegen Heck,
der am Ende mehr Biss als sein Gegner
zeigte. Damit waren der Sieg gegen den
Tabellenletzten in trockenen Tüchern und
zwei wichtige Punkte im Kampf um den
Klassenerhalt eingefahren.
Frank Kettendorf (2.0), Adrian Grotz
(1.5), Stefan Hamhaber (1.5), Claus Mül-
ler (1.5), Anton Truong (1.5) und Markus
Wipfler (1.0)

Herren V Kreisklasse B, Staffel 1
6:9 gegen TTF Schwarz-Weiß Spöck IV

Die Hoffnung auf einen Sieg im letzten
Spiel der Vorrunde konnte leider nicht
erfüllt werden.
Die Mannschaft des TTV Ettlingenweier 5
ist mit dem Ziel angetreten gegen unse-
ren Tabellennachbarn TTF Spöck 4 zu
punkten, um so die Tabellenplätze zu
tauschen und die rote Laterne wieder
abzugeben. Alle drei Eingangsdoppel
mussten zum ersten Mal in dieser Run-
de ausgerechnet gegen diesen Gegner
abgegeben werden. Dennoch konnten
im vorderen Paarkreuz Joachim Naß
und Franz Hable mit zwei Siegen auf 2:3
verkürzen und die Partie wieder span-
nend gestalten. Christian Plathow konnte
nach souveräner Leistung gegen einen
technisch versierten Gegner ebenfalls
im mittleren Paarkreuz punkten. Leider
mussten nun die übrigen Einzel abgege-
ben werden, so dass der Gegner wieder
mit 3:6 vorlegen konnte. Das heute spiel-

stark aufspielende vordere Paarkreuz
schloss mit 5:6 dicht auf und ließ TTF
Spöck 4 den Verfolgeratem spüren.
Leider riss die gute Serie im mittleren
Paarkreuz und erst Anton Fucik konnte
wieder auf 6:8 aufschließen. Jetzt hing
alles an Zhen Pei. Doch leider konnte
Zhen in der offenen Partie Fortuna nicht
für sich gewinnen. Schade, es hätte
heute noch ein schöner Abschluss der
Vorrunde werden können.
Joachim Naß (2.0), Franz Hable (2.0), Chris-
tian Plathow (1.0) und Anton Fucik (1.0)

Herren VI Kreisklasse D,
6:6 gegen TTC Karlsruhe-Neureut IX

Ungleich und doch ausgewogen!
Um es gleich vorwegzunehmen, die Gäste
erschienen nur mit drei Spielern, die aber
ihre Besonderheiten hatten. Allen voran die
Penholder spielende Nr. 1 Xuenong Chen,
der mit seinen Angaben kaum sichtbar
enorm viel Spin in den Ball zauberte.
Alle drei Gäste agieren mit einer Leis-
tung über 1100 Punkten, so blieb es also
trotzdem spannend. Unser konstantestes
Doppel Gaby Schwan und Tim Lüber er-
reichte mit sehr konzentriertem Spiel den
positiven Ausgang des fünften Satzes.
Nachdem auch Dennis Ilg sein erstes
Einzel erfolgreich beenden konnte, wur-
de Gaby Schwan erstes Opfer der fern-
östlichen Spielweise. Im zweiten Paar-
kreuz überraschte Felix Schäk mit sehr
variantenreichem Spiel ohne Schwach-
stellen, so dass sich die Punkte durch
den Fehlplatz verteilten und der erste
Durchlauf 4:2 endete.
Neureut fand besser ins Spiel der zwei-
ten Hälfte, Cheng zaubert gegen Ilg und
bei Dörr war auch etwas Glück im Spiel,
denn Schwan hätte den Sieg im knappen
fünften Satz ebenso verdient gehabt. Im
zweiten Paarkreuz eine exakt gespiegelte
Wiederholung der ersten Runde und Ein-
gang in die Doppelrunden bei 5:5.
Für Schwan/Lüber ein willkommener So-
fortpunkt, der Hoffnung machte, aber trotz
achtbarer Teilerfolge unterliegen Schade/
Ilg der Virtuosität dieses Doppels.
Tim Lüber (2.0), Dennis Ilg (1.5), Harald
Schade (1.5) und Gaby Schwan (1.0)

Rückblick Jahreskonzert –
große Kinonacht

Eine große Kinonacht mit echtem Kino-
gefühl bot am Samstag das Jugend- und
Hauptorchester des Musikvereins Ettlin-
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genweier unter der Leitung von Jürgen
Weber in der voll besetzten Bürgerhalle.
Geboten wurde die ganze Spannweite
der Filmmusik aus den letzten 60 Jah-
ren. Am überschwänglichen Beifall ließ
sich ablesen, dass beide Orchester das
Herz der Zuhörer erreichten. Nach der
beeindruckenden 20th Century Fox Er-
öffnungsfanfare erfolgte die Begrüßung
durch den Vorstand Gerold Pohl. Das
Hauptorchester, unter der souveränen
Leitung von Jürgen Weber, startete dann
sogleich mit der James Bond Titelme-
lodie. Nun übernahm Jürgen Weber die
Moderation durch das Konzert und führte
das Publikum zu einem der beliebtesten
Werke des Walzerkönigs Johann Strauß,
dem Kaiserwalzer. Bei den Walzerrhyth-
men kamen einem Filme wie Sissi und der
Kaiserball vor Augen oder es startete das
Walzertanzkopfkino. Der Deutschmeister
Regimentsmarsch von W.A. Jurek, verfilmt
mit Romy Scheider, Hans Moser, Magda
Schneider und Paul Hörbiger gab einen
wunderbaren Einblick in die K&K Zeit.
Eine Art heile Welt vom Feinsten. Im An-
schluss daran präsentierten die Musiker
das Henry Mancini Concert Medley, das
die Stücke Pink Panther, Moon River und
Baby Elephant Walk eindrucksvoll verar-
beitete. Dass echtes Entertainment nicht
nur eine Sache des Alters ist, bewiesen
die jungen Bläser des erst seit Kurzem
zusammengefundenen Jugendorchesters
des MVE. Marion Weber übernahm nun
die Moderation. Mit den zwei anspre-
chend gespielten Stücken Procession of
the Centurions und den Pirates of the
Caribbean begeisterten sie das Publikum.
Innerhalb des Konzertes konnte Gerold
Pohl, Melanie Dürr für 25 Jahre aktive
Mitgliedschaft ehren. Nach über 40 Jah-
ren als aktiver Musiker und Tätigkeiten in
der Verwaltung, als Küchenchef, 2. Mu-
sikervorstand und noch viele andere Tä-
tigkeiten verabschiedeten wir Arno Klein,
mit stehenden Ovationen und einem Eh-
ren-Oscar aus dem Orchester. Doch ganz
ohne MVE geht es bei ihm nicht weiter.
Er bleibt uns als Leiter des MVE-Treffs
und weiteren Tätigkeiten erhalten. Auch
zahlreiche fördernde Mitglieder wurden für
ihr Engagement für den Verein geehrt. Für
25 Jahre, Erhard Müller, Frank Schneider-
Doll, Gerald Utz, Hans Stürmlinger, Lysill
Rehle, Ralf Rehle und Rosmarie Mayer.
Für 40 Jahre Siegfried Kappenberger und
für 60 Jahre Benno Pallmann. Während
der Konzertpause konnte man erkennen,
dass das Motto „Kino“ auch visuell und
kulinarisch bestens umgesetzt wurde.
Über den sprichwörtlichen roten Teppich
schritt man in der „Cineplex-Bürgerhalle“
umrahmt von Oskars und Plakaten aus
der Filmgeschichte. Dabei kam man ne-
ben Canapes auch in den Genuss von
Popkorn und Eiskonfekt.
Weiter im Programm ging es mit den „The
Magnificent Seven - Die glorreichen Sie-
ben“. Yul Brunner, Steve McQuinn, Horst
Buchholz kamen einem vor Augen. Der
Wilde Westen eroberte die Bürgerhalle. Bei

„Moment for Morricone“ wurden die Klas-
siker von Ennio Morricone eindrucksvoll
dargeboten. Unterstützt von einem echten
Weiermer-Cowboy, Arno Klein, in der Rolle
des einsamen Mundharmonikaspielers, der
es sich mit Sattel am Bühnenrand bequem
machte. Die Musikauswahl gab dem Diri-
genten und den Musikern Gelegenheit zu
zeigen, dass sie in vielen Musikrichtungen
zu Hause sind. Glänzend gemeistert wurde
auch der Raiders March aus den Indiana-
Jones-Filmen. Die dreisätzige „Suite from
Star Wars“, begeisterte das Publikum und
brachte eindrucksvoll mit „ Princess Leias
Theme“, The Imperial March/Forrest Battle
und dem „Star Wars Theme“ die Star Wars
Saga vor Augen. Der Kinoabend fand mit
dem Stück „Die tollkühnen Männer in ih-
ren fliegenden Kisten“ ihren musikalischen
Schlusspunkt. Zur Freude der Kinder flo-
gen nach dem Stück Papierflieger durch
die Halle und fanden nach dem Konzert
reißenden Absatz. Mit einem lang anhal-
tenden Beifall bedankte sich das Publi-
kum bei Musikern, Dirigent und Moderator
für einen großen, musikalischen Abend.
Mit der Zugabemelodie „Everbody needs
Somebody“, aus dem Blues Brothers Film,
setzte das Orchester den Schlusspunkt.
Das Badnerlied rundete das Konzert unter
stehenden Ovationen des Publikums ab.
Der MVE bedankt sich bei allen Zuhörern,
allen Helfern, den zahlreichen Sponsoren
und der GroKaGe Ettlingenweier für ihre
Unterstützung bei diesem tollen Abend.

Advents - Nikolaus - Weihnachtsfeier
MVE-Treff:
Auch bei unserem MVE-Treff wird es
weihnachtlich. Die MVE-Treff-Freunde tref-
fen sich mit Partner zur Weihnachtsfeier
am Donnerstag, 1. Dez., um 14:30 Uhr im
Vereinsheim.

Jugendorchester
Die nächste Probe: Freitag, 2. Dez., um
18:30 Uhr im Vereinsheim.
Hauptorchester
Am 2. Dez. ist probenfrei

Weierer Adventshöfe 11. Dez.
Lauschen Sie den weihnachtlichen Wei-
sen, welche von unserem Hauptorchester
vorgetragen werden. Im Rahmen der Wei-
erer Adventshöfe lädt Sie der Musikverein
Ettlingenweier am Sonntag 11. Dez. um
18 Uhr in den Hof der Familie Breunig,
Ettlinger Straße 11, gegenüber dem Rat-
haus, ein. Kommen Sie vorbei und genie-
ßen Sie in der gemütlichen Atmosphäre
des Ortskerns, neben der Musik, einen
heißen Glühwein oder Kinderpunsch.

Altpapiersammlung
Es ist wieder so weit, am Samstag, 3.
Dezember, führt die Freiwillige Feuer-
wehr, Abteilung Ettlingenweier die nächs-
te Altpapiersammlung durch. Wir bitten
die Bürgerinnen und Bürger das gesam-
melte Altpapier an diesem Tag möglichst

gebündelt am Straßenrand abzustel-
len. Ab 9 Uhr werden die Kameradin-
nen und Kameraden sowie die Jungen
und Mädchen der Jugendabteilung die
Straßen abfahren und die vor den Häu-
sern abgelegten „Bündel“ in die hierfür
vorgesehenen Fahrzeuge aufladen und
abtransportieren. Helfen Sie wieder mit
und sammeln Sie auch weiterhin fleißig
das „alte Papier“. Die Wehr bedankt sich
schon im Voraus für Ihre Unterstützung

Deutsches Rotes Kreuz
Seniorennachmittag
Der DRK-Ortsverein Ettlingenweier ver-
anstaltet wieder einen Nachmittag für
die Senioren der Gemeinde. Die Veran-
staltung ist für Samstag, 10. Dezember,
14 Uhr vorgesehen und findet im Ge-
meindezentrum Ettlingenweier statt. Alle
Mitbürgerinnen und Mitbürger, die das
70. Lebensjahr vollendet haben, sind zu
diesem Nachmittag eingeladen. Auch
alle Senioren, die zurzeit in Ettlingenwei-
er zu Gast sind, möchte der Ortsverein
einladen. Bitte geben Sie dies an den
entsprechenden Personenkreis weiter.
Die persönlichen Einladungen sind
in diesem Jahr aus organisatorischen
Gründen in Kuverts der Ortsverwaltung.

Vereinsaktivitäten
Am 25.11. traf sich der Elferrat zur jährlichen
Weihnachtsfeier. Eingeladen waren auch die
Männer des Männerballetts und Ehrensena-
toren zum gemütlichen Beisammensein im
Kannenbesen in Unteröwisheim.
Am 26.11. fand das Konzert des Musik-
vereins Ettlingenweier unter dem Mot-
to „Große Kino-Nacht“ in der Bürger-
halle statt. Tatkräftig unterstützt haben
die Bohnegringel, die beim Ausschank
geholfen haben. Ein herzliches Danke-
schön an die Frauen für ihren Einsatz
und an den Musikverein für ein gelunge-
nes und schönes Konzert.

Ortsverwaltung
Ortsverwaltung geschlossen
Am Freitag, 2. Dezember, bleibt die
Ortsverwaltung geschlossen.

Oberweierer Adventsmarkt
Am Samstag fand in Oberweier zum
zweiten Mal ein Adventsmarkt auf dem
Marktplatz statt. Schon Tage im Voraus
wurden von den Eltern des Kindergartens
und der Schule Adventsgestecke und
Adventskränze gebunden und dekoriert.
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Viele Wochen zuvor begann in mühe-
voller Handarbeit bereits die Herstellung
von Holzspielzeug, Weihnachtsdekorati-
on, Stricksachen, Herstellung von Mar-
meladen, Likören und Honig. Endlich
war es dann so weit, die Hütten und
Stände wurden aufgebaut und dekoriert
und alles bereitgestellt. Dann ein kurzer
Schreckmoment, als es kurz vor der Er-
öffnung zu nieseln begann. Die Regen-
wolken zogen glücklicherweise schnell
weiter, und der Markt konnte planmä-
ßig eröffnet werden. Gleich füllten sich
die Basteltische, an denen man unter
fachmännischer Anleitung Adventskrän-
ze binden konnte. Material konnte gegen
eine Spende erworben werden. Für Kin-
der gab es bei den Pfadfindern nebenan
die Möglichkeit, Kerzen mit Wachsplatten
zu verzieren, oder bei Herrn Quellmalz,
Kerzen aus Wachsplatten zu drehen. Es
wurden Liedblätter ausgeteilt, der Mu-
sikverein spielte Weihnachtslieder, zu
denen gesungen werden konnte, was
vor allem die kleinen Kinder wie auch
viele ältere Damen und Herren erfreute.
Für die Kinder gab es auch allerlei zu
naschen. Leckere Waffeln und Kinder-
punsch beim Stand von Kindergarten
und Schule, Plätzchen, Magenbrot und
Lebkuchen bei den Ministranten, feine
gebrannte Mandeln bei den Pfadfindern.
Doch neben den Kindern waren auch
viele Alteingesessene da, Eltern, Lehrer,
Erzieher und Besucher, die bei Glühwein,
Bratwurst vom TSV oder anderem die
vorweihnachtliche Stimmung des Mark-
tes auf sich wirken ließen. Man hatte
Zeit für das ein oder andere „Schwätz-
chen“ und durch die Kooperation von
TSV, Pfadfindern, Schule, Kindergarten,
Ministranten und privat engagierten Orts-
ansässigen die Möglichkeit des gegen-
seitigen Kennenlernens. Rundum war
der Adventsmarkt ein stimmungsvoller
Auftakt in die Vorweihnachtszeit, abseits
von dem sonst so um sich greifenden
Kommerz. Eine schöne Veranstaltung in
Oberweier, aus Oberweier, für Oberweier.

Die ARGE-Oberweier möchte sich bei
allen Besuchern und Teilnehmenden
herzlich bedanken. Ein besonderes
Dankeschön gilt unserem Ortsvorsteher
Wolfgang Matzka und dem Ortschaftsrat
für ihre Unterstützung und Übernahme
der Werbekosten. Dem TSV für die Auf-
stellung der Weihnachtsmarkthütten und
der Absperrung, dem MVO für die musi-
kalische Unterstützung und den Anwoh-
nern für die Bereitstellung von Strom.

TSV Oberweier
Spielbericht 1. Mannschaft:
TSV sammelt wichtigen Dreier gegen
den Abstieg Südstern Karlsruhe 1:2 TSV
Oberweier (0:0)
Am ersten Advent war die Haberacker-
Elf zu Gast beim Tabellenletzten vom
Dammerstock. Aufgrund des kleinen
und rutschigen Platzes war allen klar,
dass die drei Punkte nur über kämp-
ferische Tugenden zu entführen waren.
Spielerisch ansehnlich war das Spiel nur
in Ausnahmefällen.
In der ersten Halbzeit gab es gute Ein-
schussmöglichkeiten auf beiden Seiten,
die beste vergab der an diesem Tag gut
aufgelegte Marcel Günter. Trotz der we-
nigen Torraumszenen spürte man, dass
beide Mannschaften keinesfalls zu viel
Risiko gehen wollten.
Im zweiten Durchgang blieb die Par-
tie kampfbetont, legte aber auch spie-
lerisch an Intensität zu. Es schien nur
eine Frage der Zeit, bis das erste Tor
fällt. Glücklicherweise erzielte es der
TSV Oberweier, als in der 76. Minu-
te Aaron Hennhöfer vor dem Tor die
Ruhe bewahrte. In der Folge boten sich
auf beiden Seiten weitere Torchancen,
die jedoch ungenutzt blieben. Als es so
schien, als würde das eine Tor ausrei-
chen, musste man wie auch in der Vor-
woche erneut einen späten Gegentreffer
hinnehmen. Diesmal hatte die Horzum/
Karagüzel-Truppe aber noch eine Ant-
wort parat. Nach einer Flanke in den
Strafraum legte Marcel Günter auf Rufa-
ye Koriko ab, der aus zehn Metern ge-
gen seinen Ex-Club einschob und damit
alle TSV-Anhänger erlöste. In der ver-
bleibenden Nachspielzeit passierte dann
nichts mehr.
Fazit: Eine couragierte und geschlosse-
ne Mannschaftsleistung, bei der jeder
einzelne Spieler seine Stärken einbrach-
te, war die Grundvoraussetzung für
einen Erfolg in diesem wichtigen Aus-
wärtsspiel.
So geht eine sportlich schwierige Hin-
runde für die Haberacker-Elf doch noch
versöhnlich zu Ende. Bereits am nächs-
ten Wochenende hat man beim Rück-
rundenauftakt gegen die SpVgg Söllin-
gen, gegen die man im Hinspiel einen
so verheißungsvollen Start hingelegt
hatte, die Chance, weitere Punkte für
den Klassenerhalt zu sammeln.

Spielbericht 2. Mannschaft:
Ungewohntes Gefühl für das Perspek-
tivteam – Niederlage nach sechs unge-
schlagenen Spielen
FG Rüppurr II 4:1 TSV Oberweier II (2:1)
Als man am vergangenen Samstag in
Rüppurr gefordert war, erwischte das
Perspektivteam einen suboptimalen
Start. Schon nach acht Minuten ließ die
FG aus Rüppurr Torwart Ch. Ebser keine
Chance und ging direkt mit ihrem ers-
ten Schuss in Führung. Davon unbeirrt
spielte die Haberacker-Elf immer besser.

Leider wurde in der Folge ein Foul im
Strafraum am wieder einmal gut aufge-
legten N. Scholl nicht gepfiffen (20. Mi-
nute). Dennoch kamen die Gäste in der
28. Minute zum absolut verdienten Aus-
gleich. Der Keeper der Heimmannschaft
konnte zuerst parieren, als T. Ochs im
zweiten Anlauf den Ball einschob.
Man dominierte das Spiel gegen den Ta-
bellenzweiten auch nach dem Führungs-
treffer weiter, doch dann kam es in der
35. Minute zum Knackpunkt im Spiel.
Nach einer Kontersituation kam Rüppurr
zum Abschluss und konnte den Torhü-
ter überwinden. Abwehrspieler D. Christ-
mann versuchte noch auf der Linie zu
klären, leider traf dabei der Ball die Hand
des Verteidigers und der Schiedsrichter
entschied auf Elfmeter und gab zusätz-
lich die Rote Karte. Den folgenden Elf-
meter konnte das Heimteam verwerten.
In der zweiten Hälfte versuchte man mit
einem Mann weniger leidenschaftlich
dagegenzuhalten. Dies klappte bis zu
der 60. Minute tadellos, als man aus
einer abseitsverdächtigen Position das
3:1 hinnehmen musste. Genau zwei Mi-
nuten später konnte Rüppurr noch auf
4:1 erhöhen. Denn trotz weiterhin coura-
giertem Auftreten konnte man sich dann
nicht mehr belohnen.
Dennoch können die Mannen vom Ha-
beracker stolz auf ihre Leistung sein.
Man war bis zum Platzverweis die bes-
sere Mannschaft und auch danach war
die kämpferische Leistung absolut lo-
benswert. Das letztendlich deutliche Er-
gebnis von 4:1 spiegelt deshalb nicht
ganz den Spielverlauf wider.

Musikverein Oberweier
Kirchenkonzert

Der Musikverein Oberweier lädt Sie ein
zu seinem gemeinsamen Kirchenkonzert
mit dem Posaunenchor aus Rohrbach/
Pfalz am 17.12. um 18 Uhr in der bis
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dahin frisch renovierten Kirche St. Wen-
delin in Oberweier. Lassen Sie sich von
weihnachtlichen Klängen verzaubern.
Der Eintritt ist frei. Wer am 17.12. keine
Zeit hat, darf uns auch gerne eine Wo-
che vorher am 10.12. in die Simultankir-
che in Rohrbach begleiten. Dort findet
ebenfalls um 18 Uhr ein gemeinsames
Kirchenkonzert statt. Und wer sich jetzt
fragt „Warum denn ausgerechnet Rohr-
bach?“: Mit Rohrbach verbinden uns
im wahrsten Sinne des Wortes familiäre
Bande und wir erfreuen uns regelmäßig
der musikalischen Unterstützung aus
Rohrbach. Der Posaunenchor Rohrbach
feiert in diesem Jahr sein 40-jähriges
Jubiläum. Zusammen mit 60 Jahren
Musikverein Oberweier ergibt das 100
Jahre wunderschöne Musik. Für uns ein
Grund Ihnen in Form eines Kirchenkon-
zertes etwas Besonderes zu bieten.

Jahresabschlussfeier
Auch dieses Jahr feierte die Kamerad-
schaft ehemaliger Soldaten wieder eine
gelungene Jahresabschluss- feier im
Wendelinsaal zu Oberweier. Viele Mit-
glieder und Freunde der Kameradschaft
ehemaliger Soldaten sind mit ihren Kin-
dern der Einladung zur diesjährigen Jah-
res-abschlussfeier gefolgt, und so war
der Wendelinsaal bald bis auf den letz-
ten Platz belegt. Es war eine schöne, lo-
ckere und entspannte Atmosphäre und
alle Gäste fühlten sich sichtlich Wohl.

Punkt 18 Uhr pochte es an der Tür und
die mit voller Ungeduld warteten Kin-
der wurden alle vom heiligen Nikolaus
persönlich begrüßt. Dann trug Bjane ein
Gedicht vor und der Nikolaus las den
Kindern eine wunderschöne Adventsge-
schichte vom beschenkten Nikolaus vor.
Anschließend wurden alle Kinder vom
Nikolaus mit kleinen Geschenken be-
dacht und zum Abschluss wurde ge-
meinsam ein schönes Nikolauslied ge-
sungen. Der Nikolaus wurde von Groß
und Klein freudig verabschiedet, mit
dem Versprechen, nächstes Jahr wieder
in Oberweier vorbeizuschauen.
Der Vorstand möchte sich besonders
wieder bei Siegfried Lauinger bedan-
ken, der wieder bestens unsere Gäste
mit Speisen versorgt hatte, sowie bei
der ganzen Verwaltung für ihren Einsatz.

Ganz besonders möchten wir uns aber
bei unserem Nikolaus Detlef Puhl be-
danken, der uns wieder bei unserer Jah-
resabschlussfeier zur Verfügung stand.
Allen unseren Mitgliedern wünscht die
Verwaltung eine schöne und besinnliche
Adventszeit.

Jahreshauptversammlung 2017
Bitte notiert euch auch alle schon ein-
mal den Termin für unsere nächste Jah-
reshauptversammlung am Donnerstag,
9. Februar 2017, 20 Uhr in der Wald-
saumhalle Oberweier.

Narrengruppe Oberweier
Abt. Buschbach-Gugge
Der Nikolaus kommt!
Hallo liebe Kinder, Eltern,
Freunde und Bekannte!
Es ist endlich wieder so weit – der Ni-
kolaus kommt nach Oberweier auf den
Marktplatz! Und zwar am Samstag,
10.12.- los geht’s um 17 Uhr.
Für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt und natürlich hat der Nikolaus
auch wie jedes Jahr eine kleine Überra-
schung für jedes Kind dabei!

Ortsverwaltung
Seniorenweihnachtsfeier

Traditionell am Samstag des 1. Advents
finden sich zahlreiche Bürgerinnen und
Bürger im Dorfgemeinschaftshaus von
Schluttenbach ein, das vom Ortschafts-
rat wunderschön vorweihnachtlich ge-
schmückt war. Der Nachmittag wur-
de durch Ortsvorsteher Heiko Becker
eröffnet. Neben den Bürgerinnen und
Bürgern konnten auch in diesem Jahr
wieder die Vertreter der beiden Kirchen-
gemeinden, Pfarrer Heitmann-Kühlewein
von der evangelischen Kirchengemeinde
sowie Pfarrer Spinner von der katholi-
schen Kirchengemeinde als Gäste be-
grüßt werden. Traditionell leitet Pfarrer
Heitmann-Kühlewein mit einer Advents-
geschichte in den Nachmittag ein. Als
musikalisches Highlight wurde der Nach-
mittag von Jürgen Maisch mit seiner
steirischen Harmonika ausgeschmückt.
Neben den bekannten Adventsliedern
wurden auch Weihnachtslieder aus den
Bergen Österreichs und Tirols gespielt.
Moderiert und begleitet wurde Jürgen
Maisch von Friedel Geiger.

Und wie in den zurückliegenden Jahren
haben Kinder und Betreuer der katholi-
schen Jugendgruppe die Seniorenweih-
nachtsfeier mitgestaltet. Nachdem die
Gruppe der jüngeren Kinder in einem
modernen Weihnachtsstück zeigte, wie
der Weihnachtsmann seine Geschenke
an die falschen Leute verschenkte, gab
es noch eine gesangliche Darbietung,
die von der gesamten Jugendgruppe
in Begleitung von Gitarren vorgeführt
wurde. Es handelte sich dabei um eine
Eigenkomposition zu einer Melodie von
Max Giesinger.
Neben dem abwechslungsreichen Rah-
menprogramm bei Kaffee und Kuchen,
war es für alle Gäste wieder einmal
schön, sich gegenseitig die alten Ge-
schichten zu erzählen.
Nach einem gemeinsamen Vesper fand
der gemütliche Adventsnachmittag dann
auch seinen Ausklang.
Im Namen des Ortschaftsrates und al-
ler Gäste möchte ich mich bei unserer
Freiwilligen Feuerwehr für ihren Küchen-
dienst sowie bei der katholischen Ju-
gendgruppe für den Service recht herz-
lich bedanken.

Advent
Es treibt der Wind im Winterwalde
die Flockenherde wie ein Hirt
und manche Tanne ahnt, wie balde
sie fromm und lichterheilig wird.
Und lauscht hinaus: den weißen Wegen
streckt sie die Zweige hin - breit und
weht dem Wind und wächst entgegen
der einen Nacht der Herrlichkeit.
Mit diesem Gedicht von Rainer Maria
Rilke wünsche ich Ihnen allen eine be-
sinnliche
Adventszeit.
Heiko Becker, Ortsvorsteher

Weihnachtsfeier für alle KJG-Mitglieder
Freitag 2.12. 17.30 - 20 Uhr
im Gruppenraum überm Kindergarten
Thema Spiele und Hot Dogs futtern
UKB € 2

TV Schluttenbach

Abt. Tischtennis
Letztes Heimspiel
Letzten Freitag hatten wir unser letztes
Heimspiel in der Hinrunde. Wir mussten
gegen den Tabellenletzten TG Söllingen
IV antreten. Die waren jedoch mit Best-
besetzung angereist. Es wurde ein heiß
umkämpftes Match. Nach den ersten
Einzeln lagen wir mit 4:5 zurück. Danach
ging ein Ruck durch die Mannschaft und
es wurden im 2. Durchgang alle Einzel
gewonnen. Der Sieg mit 9:5 Punkten
wurde anschließend ausgiebig in der
Halle gefeiert. Ein Dank geht an Ramo-
na und Markus, die hierzu ein Fäßchen
Vogel-Bier mitgebracht hatten.
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Unser letztes Spiel der Hinrunde findet
am 2. Dez. bei der TSG Blankenloch,
dem bisher noch ungeschlagenen Tabel-
lenführer statt.

Nächste Altpapiersammlung
Wie bereits angekündigt, findet die
nächste Altpapier-Sammlung am Sams-
tag, 17. Dezember, ab 9 Uhr statt. Die
Vereinsjugend bedankt sich schon vorab
für Ihre Unterstützung.

Jubilate
Zum adventlichen Benefizkonzert lädt der
Gesangverein Sängerkranz am Samstag,
3. Dezember, um 17 Uhr, in die Maria
Königin Kirche in Schluttenbach ein. Bei
diesem adventlichen Konzert möchte der
Gesangverein Sie zum Innehalten in der
vorweihnachtlichen Geschäftigkeit einla-
den, damit Sie sich mit Herz und Sinnen
auf das bevorstehende Weihnachtsfest
einstimmen können.
Unter der Gesamtleitung von Michael
Ohlhäuser werden adventliche Lieder,
Orgelstücke und Lesungen zu Gehör
gebracht. Der Eintritt ist frei; um eine
Spende wird gebeten.
Der eingehende Erlös dieser Benefiz-
veranstaltung wird der DRK-Ortsgruppe
Schöllbronn-Schluttenbach zur Anschaf-
fung eines Defibrillators zukommen.

Ortsverwaltung
Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Schöllbronn findet am Don-
nerstag, den 08. Dezember 2016, um
19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathau-
ses Schöllbronn statt.
Tagesordnung:
TOP1: Fragen, Anregungen und Be-

kanntgaben der Bürger/innen.
TOP2: Information über erteilte Bauge-

nehmigungen.
TOP3: Bekanntgabe der Ergebnisse der

Geschwindigkeitsmessungen.
TOP4: Sonstige Bekanntgaben der Ver-

waltung.
TOP5: Fragen und Anregungen der Ort-

schaftsräte.
Die interessierte Bevölkerung ist zu die-
ser Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Steffen Neumeister
Ortsvorsteher

Adventsfeier
für unsere Seniorinnen und Senioren
Schon liebgewonnene Tradition ist die
Adventsfeier für unsere Seniorinnen
und Senioren am 3. Adventssonntag.

Die Feier findet am Sonntag, 11. De-
zember um 14.30 Uhr im Pfarrsaal
St. Bonifatius in der Zehntstraße statt.

Die Mitglieder des TSV Schöllbronn
werden in diesem Jahr das Programm
gestalten. Die Bewirtung erfolgt in be-
währter Form durch die Mitglieder des
DRK Schöllbronn.

Die Ortsverwaltung lädt alle Seniorin-
nen und Senioren zu dieser Adventsfeier
herzlich ein.

Ettlinger Christbaumkugel
Die Ettlinger Christbaumkugel ist da und
kann ab sofort wieder in der Ortsverwal-
tung Schöllbronn zum Preis von 2,50 €
gekauft werden. Sie ist die zehnte Kugel
in dieser beliebten Sammlerreihe.

Arbeitsgemeinschaft
Schöllbronner Vereine
13. Nikolausmarkt auf dem Rathausplatz
Auch in diesem Jahr veranstaltet die
Gemeinschaft der Schöllbronner Vereine
am 3. Dezember einen Nikolausmarkt
auf dem Rathausplatz. Beginn ist um
15.00 Uhr.
Ab 17.00 Uhr sorgt die Bläserbesetzung
des Musikvereins „LYRA“ für einen mu-
sikalischen Auftakt, bevor um 17.30 Uhr

Ein Jahr Mittelinsel an der Ortseinfahrt Schöllbronn:

Deutliche Verringerung der Geschwindigkeiten nachweisbar

Vor rund einem Jahr wurde die
Mittelinsel im Bereich der Orts-
einfahrt Schöllbronn, hier die
Blickrichtung gen Schlutten-
bach, eingeweiht. Ziel war vor
allem, die Geschwindigkeit der
Verkehrsteilnehmer deutlich
zu reduzieren. Vor kurzem zog
Ortsvorsteher Steffen Neu-
meister Bilanz.

„Wir können die Zahl der Verkehrsteil-
nehmer, die durch Schöllbronn fahren,
wahrscheinlich nicht wesentlich reduzie-
ren, aber wir können sie disziplinieren“,
hatte Ortsvorsteher Steffen Neumeister
gesagt, als die Entscheidung für oder
wider eine Mittelinsel an der westlichen
Ortseinfahrt zur K 3547 anstand. Sie ist
Teil eines Gesamtverkehrskonzept für
den Stadtteil, der täglich von zahlrei-
chen Autofahrern durchquert wird: der-
zeit sind es bis zu 15.000 am Tag, doch
es waren schon wesentlich mehr.
Im September vergangenen Jahres war
die tropfenförmige Insel eingeweiht
worden, inzwischen ist etwas mehr
als ein Jahr vergangen. Vergleichende
verdeckte Geschwindigkeitsmessungen
und Verkehrszählungen zeigen, dass die
beabsichtigte Wirkung durchaus erzielt
wird. Denn während zum Vergleichs-
zeitpunkt September 2010 der aus-
fahrender Verkehr durchschnittlich 85
Stundenkilometer schnell war und der
nach Schöllbronn einfahrende Verkehr
rund 70 Stundenkilometer im Schnitt,
haben sich diese Geschwindigkeiten im
Januar 2016 gemessen deutlich auf 67
Km/h in den Ort und 57 Km/h aus
dem Ort verringert. Auch hat sich die
Gesamtanzahl der die Ortseinfahrt pas-
sierenden Fahrzeuge verringert.

„Sieht man sich die Daten für die ein-
zelnen Wochentage an, wird deutlich,
dass es sich bei den Fahrzeugen zum
größten Teil um Berufsverkehr handelt“,
so Neumeister, der die Erhebungsergeb-
nisse im September auch im Ortschafts-
rat vorgestellt hatte. Die Zählungen und
Messungen zeigen auch, dass sich die
große Mehrheit an Fahrzeuglenkern im
Wesentlichen an die Geschwindigkeits-
begrenzung hält und zwischen 40 und
50 Stundenkilometer fährt. „Unterm
Strich sind es im Vergleich zu vor sechs
Jahren spürbar weniger Fahrzeuge und
sie sind deutlich langsamer“, fasste der
Ortsvorsteher zusammen.
Er kündigte zudem an, dass entspre-
chend den Handlungsempfehlungen
auf Basis des von OB Johannes Ar-
nold veranlassten Gutachtens zur Ge-
samtverkehrssituation des Stadtteils die
Umgestaltung der Ortseingänge weiter-
geführt werde. Denn im kommenden
Jahr und damit erfreulicherweise ein
Jahr früher als geplant wird im Bereich
der südlichen Ortseinfahrt zur L613
Richtung Völkersbach eine weitere Mit-
telinsel realisiert, möglicherweise Mitte
2017, „ein Kreisel ist dort aus topografi-
schen Gründen nicht möglich“. Kosten-
punkt: etwa 100.000 Euro werden dafür
im Haushalt 2017 mit eingeplant.
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der Gesangverein „Sängerbund“ mit ad-
ventlichen Liedbeiträgen wieder zum Mit-
singen einlädt. Gegen 17.45 Uhr wird der
Nikolaus auf dem Rathausplatz erwartet.
Wie im letzten Jahr wird er für die kleinen
Gäste eine Überraschung mitbringen.
Neben einem bunten Unterhaltungspro-
gramm mit Musik und Gesang bieten
die Vereine im Zelt unter anderem auch
Glühwein, Kaffee und Kuchen sowie
heiße Wurst für das leibliche Wohl der
Gäste.
Als besonderes Erlebnis für die kleinen
Besucher ist durch die Chaos-Moggel
ab 15.00 Uhr ein umfangreiches Betreu-
ungsprogramm mit Märchenstunden,
Backen und Malen im Rathaus orga-
nisiert.
Die Vereine laden die Schöllbronner Bür-
gerinnen und Bürgern sowie Gäste aus
der Umgebung zu einem stimmungsvol-
len 2. Adventssonntag ein und freuen
sich auf Ihren Besuch.

Geschenkideen auf dem Nikolausmarkt:
Suchen Sie noch ein Geschenk für Ihre
Lieben oder möchten Sie sich selbst eine
Freude bereiten? In diesem Jahr wird
es wieder Verkaufsstände mit Geschen-
kideen geben. Unter anderem handge-
fertigtes Holzspielzeug, Holzdekoration
und allerlei Nützliches vom Handarbeits-
kreis sowie Blumenschmuck.
Nutzen Sie diese Gelegenheit!

Häckselplatz
Der Häckselplatz in Schöllbronn ist im
Dezember an folgenden Tagen geöffnet:
Donnerstag: 14.00 – 16.00 Uhr.
Samstag: 12.00 – 16.00 Uhr.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn

Veranstaltungstermine
Freitag, 2. Dezember
15:00 Uhr – Yoga auf dem Stuhl
im Gymnastikraum der Schule. Für Men-
schen, die aus Alters- oder anderen Grün-
den nicht mehr auf der Matte üben können.
Eine Anmeldung ist erforderlich.
17:00 Uhr – PC-Runde
Fragen, Antworten, Lösungen und Ge-
dankenaustausch am „Runden Tisch“.
Bringen Sie Ihre Fragen mit. Gäste sind
willkommen. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich

Dienstag, 6. Dezember
09:30 Uhr – „Stabil und mobil im Alter“
Sturzvermeidung in Anlehnung an das
Übungsprogramm der AOK. Eine An-
meldung ist erforderlich.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Lesesaal,
Weierer Straße 2, statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn,
Tel. 07243 2416, oder bei G. Marschar,
Tel. 07243 219014,
E-Mail: gerhard1939@t-online.de

TSV Schöllbronn

Abt. Fußball
Fußball Herren: Infos zu den Spieltagen
Unentschieden und Niederlage am ver-
gangenen Wochenende Beim Tabellenfüh-
rer und Herbstmeister SC Neuburgweier
musste unsere 2. Mannschaft eine 1:3
Niederlage hin nehmen. Torschütze für
den TSV Schöllbronn war M. Lauinger.
Mit dieser Niederlage belegt unsere 2.
Mannschaft nach der Vorrunde einen gu-
ten 9. Platz in der Tabelle. Bei einem
Sieg im Nachholspiel gegen den ASV
Wolfartsweier (Termin wird rechtzeitig be-
kannt gegeben) hat man die Chance auf
den 5. Platz. Auf jeden Fall hat unsere 2.
Mannschaft bisher eine gute Vorrunde in
der höheren Klasse gespielt. Gratulation!
Unsere 1. Mannschaft kam am vergan-
genen Sonntag gegen Alem. Rüppurr
über ein 2:2 nicht hinaus. Erst mit dem
Schlusspfiff musste man den Ausgleichs-
treffer hinnehmen. Torschützen für den
TSV waren M. Manneh und N. Schaudt.
Mit diesem Spiel endete auch für die 1.
Mannschaft die Vorrunde. Mit 26 Punk-
ten belegt man den 5. Tabellenplatz. Zum
Relegationsplatz sind es 6 Punkte, sicher-
lich aufzuholen. Aber in den Kampf um
diesen Platz werden auch noch weitere
Mannschaften eingreifen. Es darf mit einer
spannenden Rückrunde gerechnet werden.
Im letzten Spiel in diesem Jahr und gleich-
zeitig dem Rückrundenauftakt spielen
unsere beiden Mannschaften auswärts.
Die 2. Mannschaft muss nach Ittersbach
und trifft dort auf die 1. Mannschaft des
VfR. Eine Mannschaft, die mit dem ak-
tuellen 10. Tabellenplatz mit Sicherheit
nicht zufrieden ist. Im Hinspiel trennten
sich beide Mannschaften 1:1. Ein Ergeb-
nis, mit dem unsere Mannschaft zum Ab-
schluss sicherlich gut leben könnte.
Unsere 1. Mannschaft spielt in Reichen-
bach und trifft dort auf die 2. Mann-
schaft des TSV, derzeit Vorletzter in
der Tabelle. Das Vorspiel konnte unsere
Mannschaft mit 5:2 für sich entscheiden.
Solch ein Ergebnis wäre natürlich ein
schöner Abschluss, um auch weiterhin
um den Relegationsplatz mitzuspielen.
Die Spiele am Sonntag, 4. Dezember:
14 Uhr
SC Neuburgweier - TSV Schöllbronn 2
14 Uhr
FSV Alem. Rüppurr - TSV Schöllbronn

FSV Alemannia Rüppurr -
TSV Schöllbronn (0:1) 2:2
Zum wiederholten Male Treffer in den
Schlussminuten. Auf diesem Platz war
es schwer Fußball zu spielen und daher
hatten beide Teams Probleme mit ihrer
Passgenauigkeit. Die Handvoll treuen
Fans sahen wie ihre Mannschaft bes-
ser in die Begegnung fand. Unsere Elf
erarbeitete sich in den ersten zwanzig
Minuten ein leichtes Übergewicht und
verpasste es nach dem Führungstor den
zweiten Treffer zu setzen, ehe sich ein
offenes Spiel ohne große Torchancen

entwickelte. Einzig Momodou Manneh,
der einen langen Ball auf Manuel Lumpp
spielte, der den Keeper Stefan Walter zu
einer Glanzparade zwang. Drei Minuten
vor dem Seitenwechsel war er allerdings
machtlos, als nach einem Freistoß von
Ricardo da Silva Momodou nicht lange
fackelte und einnetzte. Unsere Mann-
schaft hatte zwei Minuten nach dem
Wiederanpfiff ihre nächste Gelegenheit,
als eine verunglückte Flanke von Ma-
nuel von der linken Außenbahn Vincent
Lauinger an der Torauslinie erreichte. Mit
dessen Rückpass zielte Niko Schaudt
freistehend aus 12m an der Kiste vor-
bei. Die Heimelf wurde stärker, erar-
beitete sich Feldvorteile und erzielte in
der 55. Spielminute den Ausgleich. Als
man nach einer Stunde einen Angriff
des Gegners in unserer Hälfte abwehrte,
konnte Momodou trotz Behinderung das
Leder im Liegen auf Ricardo spielen, der
Vincent in die Gasse legte und mit des-
sen Zuspiel Niko diesmal keine Proble-
me hatte und das Spielgerät versenkte.
Die Hausherren setzten uns die letzte
Viertelstunde mächtig unter Druck. So
kam es, wie es kommen musste, denn
in der letzten Spielminute gelang der
Heimelf der Ausgleich, der zwar nicht
unverdient war, aber ein vorgezogenes
Weihnachtsgeschenk unserer Elf.

Einsatzberichte November
Im November gab es gleich drei Ein-
sätze innerhalb von 6 Tagen für die
Abt. Schöllbronn. Zunächst musste am
17.11. auslaufender Kraftstoff eines um-
gefallenen Motorrades in der Nähe des
Feuerwehrhauses aufgenommen wer-
den. Das Motorrad wurde wieder auf-
gerichtet und die Einsatzstelle an die
ebenfalls anwesende Polizei übergeben.
Am 18.11. wurden die Feuerwehrleute
um 20.23 Uhr nach Völkersbach alar-
miert. Dort hatte eine private Brand-
meldeanlage in einer Gemeinschaftsun-
terkunft ausgelöst. Bei der Erkundung
konnten angebrannte Speisen als Aus-
löseursache festgestellt werden.
Am 22.11. wurden die Kräfte der Abt.
Schöllbronn um 19.30 Uhr zur technischen
Hilfeleistung alarmiert. Der Rettungsdienst
hatte Unterstützung angefordert, um ei-
nen Patienten schonend aus dem 1. OG
über die Drehleiter der Abt. Ettlingen aus
dem Haus zu transportieren. Die Kamera-
din und Kameraden der Abt. Schöllbronn
halfen bei der Umbettung des Patienten
in den Rettungswagen.

Kolpingfamilie Schöllbronn
Danke möchte die Kolpingfamilie
Schöllbronn allen Helferinnen und Hel-
fern sowie allen Besucherinnen und Be-
suchern des Basars vom 20. November
sagen.
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Nur durch ihre Mithilfe und Unterstüt-
zung war es wieder möglich ein stattli-
ches Ergebnis zu erzielen.
Aber auch Frau Imo mit ihrer Töpfer-
gruppe war wieder mit von der Partie
und hat durch handgefertigte und bunt
bemalte Töpferware das Bild und die
Kasse des Basars bereichert.
Auch ist der Stand mit den selbstgeba-
ckenen Plätzchen, gebacken und gestif-
tet von vielen freiwilligen Bäckerinnen,
nicht mehr wegzudenken. Sie schaffen
es immer wieder, damit ein gutes Ergeb-
nis durch diesen Verkauf zu erzielen. Sie
können sicher sein, dass diese Einnah-
men wieder in vollem Umfang verschie-
denen Hilfsprojekten zugeführt werden.
Nach deren Verteilung durch die Ge-
samtverwaltung wird im Pfarrblatt hier-
von wieder berichtet werden.
Die gesamte Verwaltung der Kolpingfa-
milie Schöllbronn wünscht schon heute
allen Mitgliedern, Freunden der Kolping-
familie, sowie der ganzen Gemeinde eine
besinnliche Adventszeit sowie ein frohes,
gesegnetes Weihnachtsfest und ein fried-
volles, gesundes neues Jahr 2017.

Narrenzunft

Kartenvorverkauf Zunftabende 2017
Für die beiden Jubiläums-Zunftabende,
am 11.2. und 18.02.2017, findet der
Kartenvorverkauf am Samstag, den
3.12.2016 ab 15 Uhr im Leseraum, Gebäu-
de Weierer Straße anlässlich des Nikolaus-
markts statt (auch bei schlechtem Wetter).
Der Preis pro Karte beträgt 14 Euro.
Folgenden Hinweis bitte beachten: pro
Person ist der Erwerb auf max.10 Karten
begrenzt.

Liebe Kinder!
In der Weihnachtsbäckerei
gibt’s so manche Leckerei,

da darfst du backen,
ob schön oder mit Macken,

bunt bestreut oder bestrichen mit Ei
in der Weihnachtsbäckerei,

die Chaos- Moggel helfen dir,
beim Nikolausmarkt im Rathaus hier,

dann sei auch Du mit dabei,
in der Weihnachtsbäckerei!

Am 3. Dezember beim Nikolausmarkt
auf dem Rathausplatz haben die Cha-
os- Moggel wieder ihre himmlische
Backstube eingerichtet. Im 1. OG des
Rathauses werden die Kinder gegen ein
geringes Entgeld von den Aktiven der
Guggenmusik beim Plätzchenbacken
betreut.
Dann haben Mama und Papa ein wenig
Zeit für sich auf dem Weihnachtsmarkt.
Die Plätzchen und noch ein Geschenk
dazu gibt es mit nach Hause, wir freuen
uns auf euch.

Ortsverwaltung
SpessArt – Jubiläumsausstellung

sie zunächst in Steinheim bei Frankfurt,
bevor der Beruf sie nach Karlsruhe führte.
Im Jahre 1998 fand die Familie ihren neuen
Lebensmittelpunkt in Spessart. Heute ist
Kathrin Kanstinger in erster Linie freischaf-
fend für Verlage tätig, arbeitet seit zwei
Jahren aber auch mit großer Freude bei
der Schulkindbetreuung in Schöllbronn. Da
all ihre Kunstwerke auch Ausdruck einer
persönlichen Geschichte sind, kam vom
Ehemann der Vorschlag, sich die Bilder
einfach anzuschauen, da diese manchmal
„mehr als tausend Worte sagen!“
Tania Groß wurde in Frankreich in den
Südvogesen geboren und besuchte von
1976 bis 1979 die Kunstschule „Les be-
aux Arts“ in Mulhouse. Mit ihrem Um-
zug nach Deutschland wählte sie dann
den autodidaktischen Weg. Es folgten
mehrere Ausstellungen in Frankreich,
Deutschland und Afrika, wo sie auch
einige Jahre lebte und sehr inspiriert
wurde. Tania Groß arbeitet mit mehreren
Techniken wie Aquarell, Acryl, Stiftzeich-
nungen, Ölfarbe und Kollagen, die sie
auf unterschiedlichste Weise kombiniert,
da Kunst für sie viel mit Experimentieren
zu tun hat. Die Künstlerin ist immer auf
der Suche nach Harmonie als Antwort
auf eine meist sehr rationale Wirklichkeit
und wird hier oft in der Natur fündig.
Die besondere Geigenmusik von Andrea
und Emma Krejci und die wunderschö-
nen Kunstwerke von Tania Groß und
Kathrin Kanstinger waren ein mehr als
würdiger Rahmen für die Jubiläumsaus-
stellung von SpessArt.

Mit der Gemeinschaftsausstellung der bei-
den Spessarter Künstlerinnen Tania Groß
und Kathrin Kanstinger konnte gleichzeitig
ein kleines Jubiläum gefeiert werden. Be-
reits zur 25. Vernissage konnte Ortsvorste-
herin Elke Werner viele Gäste begrüßen.
Die Freude war groß, nachdem im Sep-
tember 2007 im Rahmen des Tags des
offenen Denkmals erstmals eine derartige
Ausstellung stattfand. „Wir beabsichtigen
über einen längeren Zeitraum, Arbeiten von
ortsansässigen Künstlern der Öffentlichkeit
zu präsentieren“, so die damalige Intention.
Zwischenzeitlich hat sich SpessArt quasi
zu einem Selbstläufer entwickelt und dank
der Initiative von Maria Huck können im-
mer wieder Künstler, auch über die Orts-
grenzen hinaus, gewonnen werden, die mit
ihren Kunstwerken das historische Rathaus
von Spessart jeweils auf unterschiedlichste
Weise schmücken. Kathrin Kanstinger und
Tania Groß lernten sich als Nachbarinnen
kennen und bei ihren vielen Spaziergängen
entstand die Idee zu einer gemeinsamen
Ausstellung. Beide Künstlerinnen hatten
schon einmal im historischen Rathaus von
Spessart ausgestellt, Tania Groß bereits
vor zwanzig Jahren und Kathrin Kanstinger
im Rahmen von SpessArt im Jahr 2009.
Auf ganz besondere Art wurde die künst-
lerische Vita der Damen jeweils von ihren
Ehemännern vorgestellt.
So erfuhren die Gäste von der in Wald-
kirch geborenen Kathrin Kanstinger, dass
sie über mehrere Stationen nach Spessart
gekommen ist. Nach Absolvierung ihres
Grafikdesign-Studiums in Freiburg lebte
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Suchen Sie ein spezielles Weihnachtsge-
schenk mit „Spessarter Hintergrund“?
- dann besuchen Sie uns in der Orts-
verwaltung!
Bei uns erhältlich:
DVD „Spessart im Sommer 1963“ –
historische Filmaufnahmen
DVD „Das Jubiläumsfest 2015“ –
Zeltfest mit Klassentreffen, historisches
Straßentheater, historische Schmalfilme,
Jubiläums-Glas mit Gravur,
Collage „SPESSART“,
T-Shirt mit Jubiläums-Logo.
Außerdem führen wir für Sie die Bücher:
• „Spessarter Ortschronik“ von Inge-

borg Wittmer aus dem Jahr 1993
• 365° - Ettlingen 2015 und 2016
(unter Beteiligung der drei Spessarter
Christian Schottmüller, Dieter Stöcklin
und Siegfried Weber)

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung:
Montag, Dienstag, Mittwoch 8 bis 12 Uhr,
Montag, Dienstag 13 bis 17 Uhr,
Donnerstag 13 bis 19 Uhr,
Freitag 7 bis 13 Uhr
Sie erreichen uns unter: 07243 / 2286
E-Mail: ov-spessart@ettlingen.de

Ettlinger Christbaumkugel 2016
Die diesjährige Ettlinger Christbaumku-
gel mit dem „Spessarter Rathaus“ als
Motiv erhalten Sie ab sofort zum Preis
von 2,50 € bei der Ortsverwaltung.
Zusätzlich bieten wir Ihnen die Möglich-
keit, die Sammlerkugel aus 2015 eben-
falls für 2,50 € zu erwerben.
Öffnungszeiten der Ortsverwaltung:
Mo., Di., Mi. 8 bis 12 Uhr
Mo., Di. 13 bis 17 Uhr
Donnerstag 13 bis 19 Uhr
Freitag 7 bis 13 Uhr

Öffnungszeiten Häckselplatz
Der Häckselplatz Spessart ist im De-
zember wie folgt geöffnet:
Samstag 11 bis 15 Uhr

Arbeitskreis Aktiv Helfen
Weihnachtszauber am Café Lavandou
Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr
möchte der Arbeitskreis „Aktiv Helfen“
Sie auch 2016 wieder zu einem kleinen
Weihnachtsmarkt am Café Lavandou im
Pflege- und Seniorenheim in der Hohl-
str.1 in Spessart einladen. Neben dem
Verkauf von selbstgefertigten Artikeln
wie Weihnachtsdeko, Schals, Taschen,
Marmelade und vielem mehr, konnten
wir auch wieder unsere weit über die
Grenzen von Ettlingen hinaus bekann-
te Märchenerzählerin Angela Weber zur
Unterstützung gewinnen.
Die Veranstaltung findet am 17.12. ab
14:30 Uhr statt, wobei Angela Weber
dann um 15 Uhr die Kinder und um
17 Uhr die Erwachsenen mit ihren Mär-
chen in ihren Bann ziehen wird. Für Ihr
leibliches Wohl wird Frau Rigohrt, die
Besitzerin vom Café Lavandou sorgen.
Der Erlös aus dem Verkauf der Bastelar-
tikel kommt dann sozialen Einrichtungen

in Deutschland und Indien zugute. Da die
Bäckerinnen und Bäcker sehr fleißig wa-
ren, können am 4. Dezember nach dem
Gottesdienst in der Antonius-Kirche noch
leckere Plätzchen angeboten werden.

Veranstaltungshinweise
Wandergruppe
Die Jahres-Abschluss-Wanderung findet
am Donnerstag, 8. Dezember statt.
Um 14:30 Uhr
geht es ab dem Friedhof über die Wind-
wiesen zur Waldgaststätte. Dort findet
um ca. 16 Uhr der Jahresabschluss mit
Rückblick statt.

Veranstaltungstermine
Montag, 5. Dezember
09:00 Uhr – Qigong im Vereinsheim
09:30 Uhr – Sturzprävention
Donnerstag, 8. Dezember
08:30 Uhr – Fit durch Bewegung
09:00 Uhr – Qigong im Vereinsheim
14:30 Uhr – Abschluss-Wanderung ab

Friedhof
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

Altenwerk St. Antonius
Altenwerk St. Antonius Spessart
Herzliche Einladung zu unserem Se-
niorengottesdienst am Freitag, 2. De-
zember, in der St. Antonius Kirche in
Spessart. Diese Roratemesse wird vom
Projekttrio Krejci, Rauber und Mackert
musikalisch mitgestaltet.

Kindergarten St. Elisabeth
Plätzchenverkauf diesen Samstag
Alle Erzieherinnen und wir vom Eltern-
beirat und Förderverein des KiGa haben
uns für die Weihnachtszeit etwas Be-
sonderes überlegt:
am Samstag, den 3. Dezember 2016
veranstalten wir ab ca. 9.00 Uhr einen P
l ä t z c h e n v e r k a u f am real-Markt in
Ettlingen, Zehntwiesenstraße.
Dazu haben die Kinder und Eltern Plätz-
chen gebacken. Auf die Frage, „dür-
fen wir auch naschen“, war die enttäu-
schende Antwort für die Kinder „Nein...
ausnahmsweise backen wir, um diese
für einen guten Zweck zu verkaufen“.
Die Einnahmen kommen zum einen di-
rekt unseren Kindern zugute und zum an-
deren wird das Geld an das eff - Frauen
und Familientreff Ettlingen gespendet.

TSV 1913 Spessart
Rückblick auf die
104. Jahreshauptversammlung
Am vorletzten Freitag konnte der TSV-
Vorsitzende Eberhardt Weber zahlreiche

Mitglieder, Gäste und Freunde des Vereins
in der TSV-Waldgaststätte zur 104. Jah-
reshauptversammlung begrüßen. Darunter
Ortsvorsteherin Elke Werner und einige
Ehrenmitglieder. Zunächst gedachte die
Versammlung der im Berichtszeitraum ver-
storbenen Mitgliedern. Nach Feststellung
der satzungsgemäß erfolgten Einladung –
Einwände hierzu gab es keine - konnte
Schriftführer Georg Lauinger das Protokoll
der vergangenen Hauptversammlung so-
wie seinen Jahresbericht vortragen. Her-
vorgehoben hatte er, dass diese Aktionen
nur durch das außerordentliche Engage-
ment zahlreicher Ehrenamtlicher mit gro-
ßem Erfolg durchgeführt werden konnten.
Im weiteren Programmverlauf standen
die Sportberichte aus den Abteilungen
Fußball (TSV-Reserve und TSV-Elf), Fuß-
ball-Junioren, Altherren-Fußball, Kegel-
und Breitensport.
Hauptkassier Oliver Kraft erläuterte die fi-
nanzielle Situation des Vereins. Durch den
erwirtschafteten Jahresüberschuss konn-
ten langfristigen Verbindlichkeiten, resultie-
rend aus den Umbaumaßnahmen der TSV-
Waldgaststätte, weiter reduziert werden.
Oliver Kraft weist aber auch darauf hin,
dass der Verein auf verschiedene Ent-
wicklungen in naher Zukunft reagieren
muss. Das sind vor allem steigende
Energiekosten und anstehende Investiti-
onen zum Erhalt der Sportanlagen.
Der Bericht der Kassenprüfer Jürgen
Kreutz und Hubert Weber, in beider Ab-
wesenheit vom Ehrenmitglied Oskar Häff-
ner vorgetragen, bescheinigte dem Kassier
eine einwandfreie Buchführung und schlug
dem Gremium vor Entlastung zu erteilen.
Den Vorstandsbericht begann Eberhardt
Weber, bzw. der für die Mitgliederda-
tenbank zuständige Markus Weber mit
der üblichen Statistik. Die besagte, dass
der Mitgliederbestand im Geschäftsjahr
2015 leicht gesunken war. Am Jahres-
ende waren es 737 Mitglieder, darunter
155 Kinder und Jugendliche.
Eberhardt Weber berichtet über die ab-
geschlossenen Baumaßnahmen bezüg-
lich der Einzäunung der Rasenplätze und
das Vorhaben die Flutlichtanlagen am
Rasenplatz zu erneuern. Weiterhin über
die Umsetzung der Beitragserhöhung,
die im laufenden Jahr umgesetzt wurde.
Hierzu waren viele Stunden für die Mit-
gliederdatenaufbereitung notwendig. Der
besondere Dank ging dabei an Martina
Kutija und Markus Weber. Das Vorha-
ben ist soweit umgesetzt und die hö-
heren Einnahmen decken wie prognosti-
ziert u.a. die steigenden Energiekosten.
Der erste Vorsitzende verwies in seinem
Bericht auch über die erfolgreichen Ver-
anstaltungen, die Ehrungsmatinée, das
Sport- und Oktoberfest. Schwerpunkt für
die Zukunft ist sicherlich das Finden ei-
nes Fußball-Junioren-Leiters und weiterer
Mitglieder zur Mitarbeit auf allen Ebenen
um die Leistungsfähigkeit des Vereins
zu erhalten und zu stärken. Dazu gehört
auch die Stabilisierung der Vereinsfinan-
zen durch die neue Beitragsstruktur.
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Nach der erfolgten Aussprache zu den
jeweiligen Berichten, nahm Ortsvorste-
herin Elke Werner die Entlastung des
Vorstandes und der Verwaltung vor, die
einstimmig ausfiel. Elke Werner über-
brachte viele Grüße von OB Arnold,
berichtete über den Diskussionsstand
bezüglich Fördervorhaben der Stadt Ett-
lingen für Sportanlagen und über die
Absichten des Ortschaftsrates zur al-
ternativen Nutzung des Lehrschwimm-
beckens der Hans-Thoma-Schule in
Spessart. OV Werner dankte dem TSV
für sein Engagement in Spessart und
schloss mit den besten Wünschen auch
an den sportlichen Erfolg des TSV.
Nachdem zum Punkt „Verschiedenes“
keine weiteren Wortmeldungen kamen,
konnte TSV-Präsident Eberhardt Weber
die harmonisch verlaufende Versammlung
schließen, sein abschließender Dank ging
an die vielen aktiven Helfer, die Sponsoren,
unser Platzwartehepaar Krebs, die Familie
Hückstedt – Pächter der Waldgaststätte,
der Stadt Ettlingen und der Ortsverwaltung
Spessart für die gute Zusammenarbeit.

Fußball
Arbeitssieg für Leucian-Elf
TSV Spessart 1 – SG Siemens 3:1 (2:1)
In einem Spiel ohne große nennenswerte
Höhepunkte behielt der TSV die Oberhand.
Mit einem verlorenen Risikopass im defensi-
ven Mittelfeld leitete unsere Elf bereits nach
7 Minuten Spielzeit den 0:1-Rückstand ein,
ließ sich aber nicht von ihrer Linie abbrin-
gen, und kam bereits nach 13 Minuten zum
wohlverdienten 1:1-Ausgleich durch einen
Kopfball von Julian Hopp auf Flanke von
Adrian Leucian. In der 38. Minute dezimierte
der gut leitende Schiedsrichter die Siemens-
elf mit der Ampelkarte, nach wiederholtem
Foulspiel. Nun, mit einem Spieler mehr auf
dem Platz, machte unsere Elf weiter Druck,
leider wurden einige gute Torchancen fahr-
lässig vergeben. Erst mit dem Halbzeitpfiff
konnte Jonas Imhoff eine Flanke von Philipp
Überall aus kurzer Distanz zum 2:1 über die
Torlinie drücken.
Trotz einem Spieler mehr auf dem Platz
gelang es unserer Mannschaft in der
zweiten Halbzeit nicht, Ball und Gegner
laufen zu lassen. Es haperte vor allem
an der Passgenauigkeit. Es dauerte bis
zur 75. Minute, als das spielentschei-
dende 3:1 nach einer gekonnten Ein-
zelleistung durch Maabel Mekonen fiel.
Fazit: Tabellenplatz 11 ist ein Graus, gibt
aber bei „nur“ 5 Punkten Rückstand auf
Platz 5 Anlass zum Optimismus.
TSV Spessart 2 – FV Grünwinkel 2 0:3 (0;2)
Unsere Reserve zeigte sich engagiert,
hatte gegen den Tabellenführer jedoch
nur wenig entgegenzusetzen, und verlor
verdient, da ihr im Spielaufbau und in
der Offensivspiel zu viele Stock- und
Passfehler unterliefen.

Vorschau:
Sonntag, 04. Dezember
12.00 Uhr TSV Spessart 2 –
FV Sulzbach 2
14.00 Uhr TSV Spessart – FV Sulzbach

Fußball-Junioren

Die F-Junioren hatten ihr erstes Hallen-
Fußball-Turnier des Fußballkreises Karls-
ruhe nach den Futsal-Spielregeln beim
Gastgeber in der Sporthalle Bad Herren-
alb. Die noch jungen Spielerinnen und
Spieler mussten in 5 Spielen einiges an
Erfahrungen mitnehmen. Doch zeigte
sich wieder einmal, was für ein tolles
Team sie sind und dass sie richtig kämp-
fen können, besonders wenn der Gegner
scheinbar übermächtig ist. Weiter so! Es
spielten: Ricardo, Leonardo, Vadym, Jo-
sef, Lotta, Henry, Jan, Eymen und Nils.
Die F-Junioren möchten sich noch recht
herzlich bei der Sparkasse Karlsruhe
Ettlingen für die gesponserten Shirts
bedanken. Das war ein voller Erfolg!
D1-Junioren Alemannia Eggenstein – SG
Spessart/Burbach/Völkersbach 2:0 (1:0)
B-Junioren TSV Reichenbach 2 –
SG Spessart/Schöllbronn/Burbach

1:1 (0:1)
Vorschau:
Sonntag, 04. Dezember
F-Junioren ab 10.00 Uhr Fußballkreis
Karlsruhe / Hallen-Fußball-Turnier in
Weiherhofhalle Durlach
D-Junioren ab 13.30 Uhr Fußballkreis
Karlsruhe / Hallen-Fußball-Turnier in
Weiherhofhalle Durlach

Klangvielfalt und breitgefächertes
Programm beim Kirchenkonzert
Immer wieder ein außerordentliches Erlebnis
ist das im 2-jährigen Rhythmus durchgeführ-
te Benefiz-Kirchenkonzert des Musikvereins
in der Spessarter St.-Antonius-Kirche.
Dirigent Götz Treptau hatte seine Truppe
hervorragend eingestellt und darüber hi-
naus ein ansprechendes Programm kon-
zipiert. Das Konzert befasste sich thema-
tisch mit den 4 Elementen Feuer, Wasser,
Erde und Luft. Die Spenden am Ende der
Veranstaltung kamen dem Kindergarten
St. Elisabeth zugute, besonders für das
neue Esszimmer der Kinder, wie Kerstin
Heiser erläuterte. Der 1. Vorsitzende Mi-
chael Kirf konnte unter den vielen Gästen
auch den Hausherrn Pfarrer Roland Merz
begrüßen und ihm gleichzeitig zum 60.
Geburtstag gratulieren.
Schon der Beginn war mit „Alla Horn-
pipe“ aus der Wassermusik von Händel
voluminös und gelungen. Ihm schloss
sich das Stück „Wade in the water“ von

Ted Parson ebenso virtuos an. Es folgte
mit der „Toccata in D-Moll“ von Bach
ein absoluter Höhepunkt des Abends.
Dieses Werk assoziiert, in einem halli-
gen Raum gespielt, reflexartig das Ge-
fühl von sakraler Würde, wie von der
erst 15-jährigen Jennifer Tillner erklärt
wurde, welche sehr charmant, informativ
und mit Witz durch das Programm führ-
te. Hier entwickelt sich ein Moderations-
talent. Weiter ging es mit dem Filmsong
„Beyond the sea“, der Auftragskompo-
sition „Fire & Ice von Otto M. Schwarz
sowie der zeitgenössischen Suite von
Markus Götz „Panta Rhei“ - Ein Dorf im
Fluss der Zeit, welche mit ungewöhnli-
chen Takten und überraschenden Effek-
ten bestach.
Wunderschön und zum Träumen einla-
dend war der „Yellowstone Choral“ von
Filip Ceunen, bevor mit „Purple Rain“
des erst vor kurzem verstorbenen US-
Musikers Prince gedacht wurde.
Das letzte Stück des Abends erinnerte
nochmal an den Mauerfall im Novem-
ber 1989. Bei „Wind of Change“ von
den Scorpions durften die Zuhörer ger-
ne mitpfeifen, vorausgesetzt sie bringen
das Orchester nicht durcheinander, wie
Jenny Tillner schmunzelnd erläuterte.
Die Konzertbesucher waren begeistert
und erklatschten sich mit dem „Earth-
Song“ von Michael Jackson eine Zuga-
be. Eine weitere stürmisch geforderte
Zugabe, holen wir das nächste Mal nach
– versprochen.
Es war jedenfalls für alle ein toller Abend.
Dank auch an den 2. Vorsitzenden Carlo
Schmidt, der das Innere der Kirche in
ein tolles Licht tauchte.

Weihnachtsfeier mit Ehrungen
am 10. Dezember
Am Samstag, 10. Dezember, findet um
19 Uhr die Weihnachtsfeier im Specht-
waldsaal (Clubhaus) statt. Mitwirkende
sind die „Concertinos“ und die Spessar-
ter Musikanten. Im Verlauf des Abends
finden auch Vereinsehrungen statt.

Musikerfrauen Treff - Weihnachtsfeier
Die Musikerfrauen treffen sich zur Weih-
nachtsfeier am DONNERSTAG, 15. De-
zember, um 18 Uhr im Nebenraum der
Waldgaststätte Allmendweg 60.
Eine Mitfahrgelegenheit ist eingerichtet.
Bitte bei der Anmeldung Bescheid ge-
ben, wer abgeholt werden möchte.
Anmeldung bis spätestens 11. Dez. bei
Anne Kirf Tel.: 28551, bitte auch den An-
rufbeantworter benutzen, und Monika
Schmidt Tel.: 527460.

Adventsfeier
Mitglieder, Freunde und Mitbürger sind
herzlich eingeladen zur Adventsfeier am
Samstag, 3.Dezember um 19 Uhr im
Spechtwaldsaal. Lassen Sie sich von
unseren Chören unter der Leitung unse-
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res Dirigenten Wilke Lahmann auf eine
friedvolle Weihnachtszeit einstimmen.
Im zweiten Teil des Abends erwartet Sie
ein abwechslungsreiches Programm mit
dem Kabarettisten und Entertainer Win-
nie Bartsch sowie dem Vokalensemble
der Germania.
Zum Abschluss des Sängerjahrs tritt
unser Männerchor am Sonntag, 18. De-
zember um 15 Uhr mit vorweihnachtli-
chen Klängen im Seniorenhaus Spessart
auf.

Der DRK-ORTSVEREIN Spessart sagt
Danke für Eure Blutspende!
Es waren 81 Spendenwillige, davon
12 Erstspender zur Blutspende am
22. November gekommen. Der Bedarf
an Spenderblut steigt ständig – jeder
Mensch kann in die Situation kommen,
Spenderblut zu benötigen. Ein großer
Teil der Bundesbürger ist sogar mindes-
tens einmal im Leben auf Spenderblut
angewiesen. Dazu gehört aber auch,
dass immer genug Blutkonserven zur
Verfügung stehen – und die müssen zu-
vor von jemanden gespendet worden
sein. Daher gilt unser Dank allen Spen-
denwilligen, die zu diesem Termin ge-
kommen sind.
Das Speiseangebot war wieder reich-
haltig und wurde gut angenommen. Ein
herzliches Dankeschön an Jutta und ihr
eingespieltes Küchenteam. Ebenso an
Rainer, der die vorzüglichen Schnitzel
hervorgezaubert hat. Ohne die Helfer bei
der Blutabnahme und im Ruhebereich
könnte eine solche Aktion nicht gestemmt
werden, ihnen auch ein herzliches Dan-
keschön. Unseren Jugendrotkreuzlern,
die bei der Getränkeausgabe tatkräftig
mithalfen gilt ebenfalls unser Dank.
Der nächste Blutspendetermin findet
wieder wie gewohnt im März 2017 statt.

Kolpingsfamilie Spessart
Kolpinggedenktag am Sonntag, 4. De-
zember
Im Sonntagsgottesdienst um 9:45 Uhr
feiern wir diesen Tag und gedenken
unserer verstorbenen Mitglieder und
Freunde. Um 11:30 Uhr treffen wir uns
im Spessarter Hof zum gemeinsamen
Mittagessen in gemütlicher Runde.
Kolpingtheater am 6. Januar 2017 in
Forchheim
Wir wollen auch im nächsten Jahr wie-
der an diesem Theaterabend dabei sein.
Gespielt wird das Stück „Blaubarts
Kammer“, eine gespenstische Schloss-
geschichte.
Vorstellungsbeginn ist um 19 Uhr.
Bitte bis 10. Dezember bei Manfred
Schroeder, Tel. 29959 anmelden, wer
dabei sein möchte.

Karten für die Ebersitzungen
(3. + 4.2.2017) und für die Gemein-
schaftssitzung (12.02.2017)
Der Vorverkauf ist vorbei, aber noch gibts
für alle Tage gute Restkarten. Wer also
noch Bedarf hat, Infos und Karten gibts
bei Jessica Kiefer (Tel. 07243 7666181).

TSG-Ettlingen: Qualifikationsturnier
TSG Ettlingen holt einen Pokal
Die Mühlburger Karnevalsgesellschaft
veranstaltete zum 7. Mal ein Qualifikati-
onsturnier in Grötzingen.
Das ist natürlich eine feine Sache für
unsere Garden der TSG Ettlingen, denn
ohne viel Reise-Aufwand ist das ja fast
ein Heimspiel.
Unsere Jugend startete mit dem Marsch
und dem Schautanz. Eine große Fan-
gemeinde hatte sich eingefunden, um
die Kinder entsprechend anzufeuern. Im
Marsch ertanzten sie sich mit 386 Punk-
ten den 12. Platz und im Schautanz
den 5. Platz mit 396 Punkten. Nicht
ganz glücklich war das ganze Team
dann doch über das Ergebnis. Hatten
sie doch bisher schon einen 2. Platz
und 2 x den 3. Platz in dieser Kam-
pagne erreicht! Doch können sie sich
entspannen, denn schließlich hat sich
die Jugendgarde bereits im 2. Turnier in
Trebur die Qualifikation im Marsch und
im Schautanz geholt.
Erst gegen 15 Uhr startete die Alters-
klasse Junioren und unser Tanzpaar
Senara pünktlich am Start. Mit 400
Punkten kamen sie auf den 2. Platz
und freuten sich über ihren neuen Pokal.
Die Qualifikation für die Süddeutschen
Meisterschaften hatten sie sich bereits
auf dem Reilinger Turnier mit 404 Punk-
ten geholt.
Ruckzuck wurde Linus umgezogen, um
mit der Gruppe mit dem Marsch auf
die Bühne zu gehen. Mit 404 Punkten
kamen sie am Ende auf Platz 11 von 19
gemeldeten Garden.
Endlich mal eine frühe Startnummer hat-
te unser Mariechen Magdalena. Bereits
als 4. Starterin zeigte sie ihren wunder-
schönen Tanz und kam mit 405 Punkten
auf Platz 19. Die Freude war groß, denn
in diesem hart umkämpften Feld von
heute 36 Starterinnen lag sie das erste
Mal in dieser Kampagne so weit vorne.
Zum ersten Mal ging unsere Junioren-
garde auch mit dem Schautanz an den
Start. Im Vorfeld waren unfassbar vie-
le Stunden in die Kostüme investiert
und Dank vieler helfenden Hände noch
rechtzeitig fertig geworden.
Sie wurden zwar nur 9. mit 393 Punkten,
doch sind alle zuversichtlich, dass dar-
auf gut aufgebaut werden kann.
Gegen 21 Uhr war das Turnier und da-
mit ein langer Tag zu Ende.
Der Sonntag war zeitlich eher ent-
spannt, war doch Turnierbeginn erst um
10 Uhr, da nicht soo viele Starter gemel-

det waren. Unsere Ü15 Garde fand sich
pünktlich zur Türöffnung um 8 Uhr ein.
18 Garden waren gemeldet und unsere
Mädels lagen am Ende mit 405 Punkten
genau in der Mitte auf Platz 9.
Nächste Woche starten unsere Junio-
ren am Samstag und die Großen am
Sonntag in Pforzheim. Die Altersklas-
se Jugend ist nicht ausgeschrieben, so
hat unsere Jugendgarde mal frei oder
kommt als Fans dazu.

Sonstiges

Sprechstunde der Deutschen
Rentenversicherung

Versichertenberatung
Der Versichertenberater der Deutschen
Rentenversicherung, Kurt Peter, hat am
Mittwoch, 7.12.2016 eine Sprechstunde in
der Reuterstraße 2 von 14 bis 17 Uhr. Er
gibt Hilfe bei Rentenanträgen, Kontenklä-
rungen und allg. Rentenberatung. Anmel-
dung ist erforderlich, Tel. 07243 79828.

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Für unsere gewerblichen
Anzeigenkunden:

Weihnachtsgrüße – wir war-
ten auf Ihre Bestellung
Sehr geehrte Anzeigenkunden,

mit weihnachtlichen Beiträgen unserer
Leserschaft stellt der Glückwunschteil
mit den Weihnachts- und Neujahrsan-
zeigen das ideale Umfeld für Ihre Gruß-
anzeige dar.

Der Glückwunschteil erscheint wenige
Tage vor Weihnachten, in der 51. Ka-
lenderwoche.

Nutzen Sie diese Gelegenheit, um Ihren
Kunden Wertschätzung und Anerken-
nung auszudrücken. Es gibt keine bes-
sere Möglichkeit, sich als Teil der ört-
lichen Geschäftswelt angemessen und
stilvoll zu präsentieren.

Unsere Grafikerinnen haben wieder
zahlreiche Musteranzeigen liebevoll
gestaltet. Zum Musterheft gelangen Sie
über diesen Link:

www.nussbaummedien.de/
weihnachten

Der Annahmeschluss ist mit dem 2. De-
zember 2016 nicht mehr weit. Schicken
Sie uns Ihren Auftragsschein also am
besten noch heute zu. Diesen finden Sie
ebenfalls im Musterheft.


